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Gesucht Projektleiter für die 
Asylunterkunft Bonstetten
Voraussichtlich werden per 1. Juli 2024 wieder 19 Flüchtlinge in 
der Militärunterkunft beim Gemeindehaus eintreffen. Gesucht 
wird eine motivierte Person, die einmal am Tag den Asylsuchen-
den mit Rat und Tat zur Verfügung steht, die Einkaufsmöglich-
keiten, öffentliche Verkehrsmittel und das Dorfleben zeigt. 
Entlöhnt wird im Stundenlohn und die Arbeitszeit kann flexibel 
eingeteilt werden.
Gerne geben wir Ihnen weitere Auskünfte: Nicole Vollmeier, 
Tel. 044 701 95 72 oder nicole.vollmeier@bonstetten.ch

Gemeinde

der Renaturierung des Friedgrabenwegs 
und eventuell einem Ausbau des Skateparks. 
Im Dorfzentrum verfügt die Gemeinde über 
mehrere Gebäude, die einen hohen Sanie-
rungsbedarf aufweisen. Zudem eröffnet 
die Verlagerung der Werke in den Neubau 
im Heumoos neue Nutzungsmöglichkeiten. 
Ein aktuell laufender Studienauftrag zur 
Zentrumsplanung soll aufzeigen, wie die-
se Liegenschaften künftig genutzt werden 
können und der «Begegnungsort» Dorf-
zentrum gestärkt werden kann. Die Resul-
tate des Studienauftrags sollten nach den 
Sommerferien so weit sein, dass wir sie mit  
Ihnen evaluieren können. 
Bis am 12. Mai liegt der Gestaltungsplan 
«Am Bodenfeldbach» öffentlich auf. Es 
ist ein Bauprojekt, mit dem die Gewobag- 
Genossenschaft, in Zusammenarbeit mit 
dem Gemeinderat, ein grosses Anliegen 
der Bonstetter Bevölkerung realisieren will: 
bis ans Lebensende im Dorf wohnhaft blei-
ben zu können. Das Vorbild dazu ist SEWO 
Grüningen. Angestrebt wird ein Neubau von 
ca. 56 Wohnungen in Kostenmiete, davon 
mindestens 30 als Alterswohnungen. Auch 
der Spitexstützpunkt soll in diese Überbau-
ung verlegt werden. Das Kernstück ist aber 
die geplante Pflegewohnung mit 20 Einzel-
zimmern, die in Kooperation mit dem Spi-
texstützpunkt betrieben werden soll. Dank 
diesem kleinen Pflegeheim soll der Verbleib 
im Dorf bis ans Lebensende ermöglicht wer-

Leitbild
«Die Zukunft soll man nicht voraussehen 
wollen, sondern möglich machen. Denn 
die Zukunft gehört denen, die an die 
Schönheit ihrer Träume glauben.»

A. de Saint-Exupéry und E. Roosevelt

Liebe Bonstetterinnen und Bonstetter,
zwei weitere Aussagen unseres Leitbildes 
lauten:

Eingebettet in ein grünes Naherholungs- 
gebiet bietet Bonstetten bereits heute eine 
hohe Lebensqualität. Wichtig für die Zu-
kunft wird der Erhalt von bestehenden und 
die Schaffung von weiteren Begegnungs-
räumen. Den Begegnungsplatz im Schachen 
wollen wir punktuell aufwerten, auch mit 
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den. Dieses Projekt kann auch einen Beitrag 
zum Erhalt des Restaurants Löwen leisten. 
Der Gestaltungsplan wird voraussichtlich an 
der Gemeindeversammlung vom Dezember 
zur Abstimmung kommen. 
Auch die Arbeiten für ein Vorprojekt zu  
einer Schwimmgelegenheit am Lochenwei-
her hat der Gemeinderat wieder aufgenom-
men. Angestrebt wird eine Beibehaltung 
oder gar Aufwertung des naturschützeri-
schen Wertes des Lochenweihers in Kom-
bination mit der Ermöglichung einer be-
schränkten Schwimmnutzung. Auch hier 
werden schlussendlich die Stimmberechtig-
ten entscheiden können.
Sowohl im Neubau Heumoos wie in der Zen-
trumsplanung sind weitere Büroräumlich-
keiten für das lokale Gewerbe vorgesehen. 
Zudem ist ein Testbetrieb für einen klei-
nen Co-Working Space im Dorfzentrum in  
Projektierung.
Sie sehen, der Gemeinderat hat sich ein ge-
rüttelt Mass an Arbeit «organisiert». Wir sind 
aber voll motiviert, diese Projekte (neben 
vielen anderen) im Interesse der Bonstet- 
ter Bevölkerung jetzt anzugehen und um-
zusetzen. Wir haben jetzt die Möglichkeit, 
bestehende Gelegenheiten zu nutzen – oder 
sie für viele Jahre verstreichen zu lassen. Wir 
freuen uns über Ihr Interesse und Ihre Unter-
stützung bei der Umsetzung. Im Namen des 
Gemeinderates grüsse ich Sie herzlich.
 Arianne Moser, Gemeindepräsidentin
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In unserer Gemeinde engagieren sich viele 
Personen freiwillig in Organisationen, Ver-
einen, Behörden, in der Nachbarschaft, für 
die Schule oder im privaten Bereich. Ehren-
amtliche und freiwillige Arbeit geschieht oft 
im Stillen und ohne grosse Anerkennung. 
Der Gemeinderat möchte dafür ein grosses 
«Merci» aussprechen. Er lädt alle Einwoh-
nerinnen und Einwohner, die in irgend- 

Einladung zum Freiwilligenanlass vom Freitag, 7. Juni 2024
einer Art Freiwilligenarbeit leisten, herzlich 
zum Freiwilligenanlass mit Nachtessen ein. 
Eingeladen sind nicht nur Personen, welche 
in Vereinen, Gruppen, Kommissionen oder 
einer Organisation tätig sind, sondern auch 
diejenigen, die diskret privat jemanden 
pflegen, Nachbarschaftsdienste leisten oder 
einfach jemandem von ihrer Zeit schenken. 
Üben auch Sie eine freiwillige Arbeit aus? 

Dann bitten wir Sie, sich bei der Gemein-
deverwaltung Bonstetten, praesidiales@ 
bonstetten bis Anfang Mai zu melden. Bis 
zu diesem Datum können Sie der Verwal-
tung auch Personen melden, die sich ange-
sprochen fühlen sollten und sich selber je-
doch nicht anmelden möchten. Wir werden 
dann eine persönliche Einladung zustellen.

Der Gemeinderat
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Verhandlungsbericht und Informationen (gekürzte Version)
aus den Sitzungen vom 22. Januar, 12. Februar sowie 4. und 18. März 2024   
Festlegung der definitiven Traktanden 
und Verabschiedung des provisorischen 
Weisungstextes für die Gemeinde- 
versammlung vom 25. Juni 2024
Für die Gemeindeversammlung vom 25. Juni 
2024 wurden folgende Traktanden definitiv 
festgesetzt:
1. Genehmigung der Jahresrechnung 2023
2. Kreditbegehren von CHF 550'000 (inkl.

MwSt.) für die Erneuerung der Trinkwas-
ser- und Mischwasserleitung sowie der Be-
lagserneuerung der Dachenmasstrasse

3. Beschlussfassung über die Einzelinitiative
«Mindestabstand für Windturbinen zu be-
wohnten Gebäuden»

Der Beleuchtende Bericht (Weisung) wurde 
in provisorischer Form gutgeheissen. Anläss-
lich der Gemeinderatssitzung vom 8. April 
2024 wird der Beleuchtende Bericht definitiv 
z.H. der RPK verabschiedet.

Arbeitsvergabe für die Erweiterung des 
Urnenhains auf dem Friedhof Bodenfeld
Am 22. Januar 2024 hat der Gemeinderat der 
Erweiterung des Urnenhains im Betrag von 
CHF 220’000.– (exkl. MwSt.) zugestimmt. Die 
Projektierung und Planung wurde an die Fir-
ma Tony Linder + Partner vergeben. Die Sub-
mission der Baumeister-/Gartenbauarbeiten 
erfolgte im Einladungsverfahren mit fest-
gelegten Zusatzkriterien. Nach Ablauf des 
Eingabetermins lagen zwei Offerten vor. Die 
Vergabe der Baumeister-/Gartenbauarbeiten 
in der Höhe von CHF 131'937.75 (inkl. MwSt.) 
wurden an die Guggenbühl Gartenbau AG 
vergeben. Die Vergabe der Bewässerungs- 

anlage in der Höhe von 17'000.– (inkl. MwSt.) 
erfolgte an Koran AG.

Gesundheitstag «Fit und gesund im Alter» 
2024
Die Gesundheitskosten steigen in allen Berei-
chen, weshalb sich die Gesundheitsvorstän-
de der Gemeinden Wettswil a.A., Stallikon 
und Bonstetten einig sind, dass ein grösseres  
Augenmerk auf Präventionsarbeit und Ge-
sundheitsförderung gesetzt werden muss. 
Es soll ein gemeinsamer Gesundheitstag 
organisiert werden, der ältere Erwachsene 
anspricht. Den Lead für den Anlass hat die 
Alterskommission von Wettswil a.A.
Prävention und Gesundheitsförderung ver-
folgen das Ziel, die Gesundheit der Men-
schen nach dem Prinzip «Vorbeugen ist 
besser als heilen» zu stärken. Während Prä-
ventionsmassnahmen typischen Belastungen 
und Risikofaktoren für Erkrankungen entge-
genwirken, liegt der Fokus der Gesundheits-
förderung auf einer Stärkung von gesund-
heitlichen Ressourcen.
Der Gesundheitstag wird für Samstag, 28. 
September 2024, von 10 Uhr bis 15 Uhr ge-
plant. Dieser soll am Bahnhof Wettswil-Bon- 
stetten an der Stallikerstrasse 4, vor der kath. 
Kirche stattfinden. Es werden verschiedene 
Marktstände zu den Themen Gesundheit, 
Ernährung, Bewegung und Sturzprävention 
geplant. Ein Shuttlebus wird Interessierte aus 
Stallikon nach Bonstetten transportieren. 
Die dafür notwendigen Mittel wurden vom 
Gemeinderat ausserhalb des Budgets bewil-
ligt.

Baubewilligungen
Es wurden folgende Baubewilligungen rechts-
kräftig durch den Gemeinderat erteilt:
• George Jessica und Gavin, Dorfstrasse 35,

8906 Bonstetten; Umbau Wohnhaus; Gebäu-
devers.-Nr. 161; Kat.-Nr. 1143; Dorfstrasse 35, 
Bonstetten (BG 2022-0007), 1. Projektände-
rung

Es wurden folgende Baubewilligungen rechts-
kräftig durch die Baukommission erteilt:
• Seiler Toni, Bonstetten, Wohn- und Gewer-

beüberbauung «Im Heumoos», Im Heumoos 
7 + 9 (BG 2019-0040), 1. Projektänderung

• Meier Anton, Dorfstrasse 65, 8906 Bon-
stetten; Nutzungsänderung Schlosserei zu 
Autoverkauf mit teilweiser Reparaturwerk-
stätte, Fahrzeugabstellplätze für Gewerbe 
und Wohnen; Kat.-Nr. 2267; Chapfstrasse 10, 
Bonstetten (BG 2023-0017)

• Dilger Bruno, Chapfstrasse 49, 8906 Bon-
stetten; Neubau Schwimmbad mit Garten-
umgestaltung; Kat.- Nr. 1585; Chapfstrasse 
49, Bonstetten (BG 2023-0034)

Im Weiteren hat der Gemeinderat
• Die Teilrevision des Gebührentarifs (GebT)
  per 1. April 2024 genehmigt;
• Die Erneuerungswahl der Mitglieder des Ver-

waltungsrates IKA Pflegezentrum Sonnen-
berg vorgenommen;

• Diverse Gesuche um Erteilung des Gemeinde-
 bürgerrechts genehmigt.

Berichterstattung Christof Wicky,  
Gemeindeschreiber

Waren Sie schon auf dem digitalen Dorfplatz von Bonstetten? 
Quasi ein Facebook für Einwohner:innen – einfach lokal, von einer 
Schweizer Firma und von der Gemeinde finanziert. 
Dort können Sie ganz einfach Informationen und Neuigkeiten aus  
Bonstetten erfahren und selber Beiträge verfassen, um beispielsweise  
Hilfe zu suchen, Veranstaltungen zu veröffentlichen oder Gegenstände 
zu verkaufen.  Zum digitalen Dorfplatz:

Bonstetten als digitaler DorfplatzBonstetten hat jetzt einen digitalen Dorfplatz 
Es ist soweit. Der digitale Dorfplatz von Bonstetten ist offiziell lanciert! 

Zum digitalen Dorfplatz :  

 

Wart ihr schon auf dem digitalen Dorfplatz von Bonstetten? Quasi ein Facebook für Einwohner:innen 
– einfach lokal, von einer Schweizer Firma und von der Gemeinde finanziert. Dort können sie ganz 
einfach Informationen und Neuigkeiten aus Bonstetten erfahren und selber Beiträge verfassen um 
bspw. Hilfe zu suchen, Veranstaltungen zu veröffentlichen oder Gegenstände zu verkaufen.  

 

 

Gemeinde

Besuchen Sie uns auf Social Media 

@gemeindebonstetten Gemeinde Bonstetten ZH www.crossiety.ch/Bonstetten 
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Besuchen Sie uns auf Social Media 

@gemeindebonstetten Gemeinde Bonstetten ZH www.crossiety.ch/Bonstetten 

Einwohnerinnen und Einwohner haben die Möglichkeit, per-
sönliche Anliegen direkt und unbürokratisch mit Vertretern 
der Bonstetter Behörden zu besprechen. Der Gemeinderat will 
damit den Kontakt zur Bevölkerung stärken, Anliegen ernst 
nehmen und wo möglich Lösungsmöglichkeiten bieten. Für 

Behördensprechstunde 2024
ein Gespräch sind pro Person/Gruppe jeweils bis zu 15 Minuten  
reserviert. Die Sprechstunden finden von 19.00 bis 19.45 Uhr im 
Rigelhüsli statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Datum GR-Mitglied    GR-Mitglied
Dienstag, 27. Mai 2024 Bernhard Blümel    noch offen
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Medientipp von Eveline Kunz
Shi Yu: Die Unbezwingbare; 
von Davide Morosinotto 
Die 6-jährige Waise Shi Yu 
schuftet von morgens bis 
abends als Küchenhilfe in  
einem heruntergekommenen 
Gasthaus in Kanton. Eines  
Tages begegnet sie dem etwas 
älteren Jungen Li Wie und 

seinem Grossvater, einem Meister der 
Kampfkünste. Sie erkämpft sich das 
Recht von ihm unterrichtet zu werden. 
Ab diesem Tag stiehlt sie sich so oft wie möglich aus der Gastwirt-
schaft fort und lässt sich vom Meister in die «Wushu-Technik», die 
Beherrschung von Luft und Wasser, unterrichten. Jahre später wird 
das Gasthaus von Piraten überfallen und Shi Yu wird auf das Schiff 
des Piraten Goldener Drache entführt. Später gehört sie zu den be-
rühmtesten und berüchtigtsten Piraten der chinesischen Meere. Es 
ist ein spannender Roman, inspiriert von der Lebensgeschichte der 
Piratin Ching Shih. Es wird die Geschichte einer jungen Frau erzählt, 
die mit viel Mut für ihre Freiheit und ihre Rechte kämpft. Das Buch 
gewann den Schweizer Bookstar Preis 2023. Es ist der einzige Buch-
preis im deutschsprachigen Raum, bei dem die Jugend das Sagen hat. 

Medientipp von Susanne Achenbach  
Der Wortschatz; Bilderbuch von Rebecca 
Gugger (Illustration) und Simon Röthlis-
berger (Text)  
In diesem neuen Bilderbuch ist es der 
Schweizer Illustratorin und dem Autor 
gelungen, mit der Sprache zu zaubern. 
Oscar findet eine Schatztruhe. Als er 
sie öffnet und den Inhalt entdeckt, ist 
er sehr enttäuscht. Es befinden sich nur 
Wörter darin. Er schleudert das Wort 
«quitschgelb» achtlos in die Natur. Dar-

auf erscheint ein wütender, quitschgelber Igel. Verwirrt geht Oscar 
zur Truhe zurück. Was ist da los? Er nimmt das nächste Wort und 
wirft es an einen Baumstamm. Die nächste Überraschung, der 
Baumstamm verwandelt sich. Wort um Wort zaubert die Truhe 
hervor. Die Sprachkünstlerin Louise zeigt Oscar, wie er selbst neue 
Wörter machen kann und erklärt, weshalb er behutsamer mit ihnen 
umgehen sollte. Herrlich, wie sich mit der deutschen Sprache immer 
neue Wörter erfinden lassen. Das Buch zeigt, wie lustvoll und sinn-
lich Sprache ist.

Medientipp von Cécile Büchel
Schattenspringer – wie es ist, anders 
zu sein; von Daniela Schreiter
Die Autorin Daniela Schreiter hatte 
als Kind oft das Gefühl auf dem fal-
schen Planeten zu sein. Sie verhielt 
sich anders, als die Mädchen ihres Al-
ters, unverständlich für ihre Umwelt. 
Später stellte man fest, dass sie auf 
dem autistischen Spektrum ist.
Unterhaltend und charmant be-
schreibt Daniela Schreiter in Tage-
buchform ihr Alltagsleben als Autis- 
tin. Wir begleiten sie durch ihre Kind-
heit und Jugend und erfahren, wie 
viele Hürden es dabei zu meistern gibt, von denen Nicht-Autisten 
nicht einmal ahnen, dass sie überhaupt existieren. Sie muss täglich 
über ihren eigenen Schatten springen, um am öffentlichen Leben 
teilnehmen zu können. 
Mit diesem Graphic Novel für Menschen ab 10 Jahren, ist es der Au-
torin gelungen, berührend und verständnisvoll zu beschreiben, wie 
es ist, wenn man die Welt mit anderen Augen sieht. 

Buchtipp von Astrid Zberg
Was ist künstliche Intelligenz? 
Sachbuch von Angelika Zahn,
Illustrationen von Lena Hesse
Wenn wir genauer hinschauen, 
merken wir, dass KI, also künstliche 
Intelligenz, schon längst überall in 
unserem Alltag zu finden ist. Sei es 
beim Saugroboter, der «weiss», wo 
er langfahren muss oder bei online 
Hausaufgaben und Tests, die «mer-
ken», was wir können und so die 
Schwierigkeit anpassen oder Am-
peln, die auf grün schalten, wenn 
wir uns an die vorgeschriebene Geschwindigkeit halten. Dieses 
Jugendsachbuch für alle ab der Mittelstufe erklärt einfach und 
anschaulich, was so spannend an KI ist, welche Chancen sie bietet 
und welche (auch negative) Auswirkungen sie haben kann. Kurze 
Kapitel, viele Beispiele aus unser aller Alltag mit gelungenen Illus-
trationen geben einen ersten Einblick in eine Welt, die zum Teil 
schon Realität ist. 
Ein Lesetipp für alle, die sich einen groben Überblick über dieses 
Thema verschaffen möchten.
 

  
Medientipp von Eveline Kunz 
 
Shi Yu: Die Unbezwingbare - Davide Morosinotto  
 
Die 6-jährige Waise Shi Yu schuftet von morgens bis abends als Küchenhilfe in 
einem heruntergekommenen Gasthaus in Kanton. Eines Tages begegnet sie dem 
etwas älteren Jungen   
Li Wie und seinem Grossvater, einem Meister in Kampfkünste. Sie erkämpft sich 
das Recht von ihm unterrichtet zu werden. Ab diesem Tag stiehlt sie sich so oft 
wie möglich aus der Gastwirtschaft fort und lässt sich vom Meister in die “ 
Wushu-Technik", die Beherrschung von Luft und Wasser, unterrichten. Jahre 
später wird das Gasthaus von Piraten überfallen und Shi Yu wird auf das Schiff des Piraten Goldener 
Drache entführt. Später gehört sie zu den berühmtesten und berüchtigtsten Piraten der chinesischen 
Meere. 
Es ist ein spannender Roman, inspiriert von der Lebensgeschichte der Piratin Ching Shih. Es wird die 
Geschichte einer jungen Frau erzählt, die mit viel Mut für ihre Freiheit und ihre Rechte kämpft. 
Das Buch gewann den Schweizer Bookstar Preis 2023. Es ist der einzige Buchpreis im 
deutschsprachigen Raum, bei dem die Jugend das Sagen hat.  
 
 
 

Medientipp von Susanne Achenbach   

Der Wortschatz – Bilderbuch Rebecca Gugger (Illustration), Simon Röthlisberger (Text)   

In diesem neuen Bilderbuch ist es der Schweizer Illustratorin und dem Autor 
gelungen, mit der Sprache zu zaubern. Oscar ndet eine Schatztruhe. Als er sie 
ö net und den Inhalt entdeckt, ist er sehr enttäuscht. Es benden sich nur Wörter 
darin. Er schleudert das Wort «quitschgelb» achtlos in die Natur. Darauf erscheint 
ein wütender, quitschgelber Igel. Verwirrt geht Oscar zur Truhe zurück. Was ist da 
los? Er nimmt das nächste Wort und wirft es an einen Baumstamm. Die nächste 
Überraschung, der Baumstamm verwandelt sich. Wort um Wort zaubert die Truhe 
hervor. Die Sprachkünstlerin Louise zeigt Oscar, wie er selbst neue Wörter 
machen kann und erklärt, weshalb er behutsamer mit ihnen umgehen sollte.  

Herrlich, wie sich mit der deutschen Sprache immer neue Wörter ernden lassen. 
Das Buch zeigt, wie lustvoll und sinnlich Sprache ist. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Medientipp von Cécile Büchel 

Schattenspringer - wie es ist, anders zu sein von Daniela Schreiter 

Die Autorin Daniela Schreiter hatte als Kind oft das Gefühl auf 
dem falschen Planeten zu sein. Sie verhielt sich anders, als die 
Mädchen ihres Alters, unverständlich für ihre Umwelt. Später 
stellte man fest, dass sie auf dem autistischen Spektrum ist. 

Unterhaltend und charmant beschreibt Daniela Schreiter in 
tagebuchform ihr Alltagsleben als Autistin. Wir begleiten sie 
durch ihre Kindheit und Jugend und erfahren, wie viele Hürden 
es dabei zu meistern gibt, von denen Nicht Autisten nicht 
einmal ahnen, dass sie überhaupt existieren. Sie muss täglich 
über ihren eigenen Schatten springen, um am ö entlichen 
Leben teilnehmen zu können.  

Mit diesem Graphic Novel für Menschen ab 10 Jahren, ist es 
der Autorin gelungen, berührend und verständnisvoll zu 
beschreiben, wie es ist, wenn man die Welt mit anderen Augen 
sieht.  

 

 

Buchtipp von Astrid Zberg 

Was ist künstliche Intelligenz? Sachbuch von Angelika Zahn 

Illustrationen von Lena Hesse 
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wenn wir uns an die vorgeschriebene Geschwindigkeit halten. 
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und anschaulich, was so spannend an KI ist, welche Chancen sie 
bietet und welche (auch negative) Auswirkungen sie haben kann. 
Kurze Kapitel, viele Beispiele aus unser aller Alltag mit gelungenen 
Illustrationen geben einen ersten Einblick in eine Welt, die zum Teil 
schon Realität ist. Ein Lesetipp für alle, die sich einen groben 
Überblick über dieses Thema verscha en möchten. 
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Lesetipps Bibliothek 

 
 
Wir sind dabei!  
Und Sie? 
 
 
Am Mittwoch, 22. Mai findet der 2. Schweizer Vorlesetag statt.  

Der Schweizer Vorlesetag ist ein jährlich stattfindender, nationaler Aktionstag. Er zeigt, wie 
wichtig und schön Vorlesen ist. Denn regelmässiges Vorlesen schafft nicht nur Nähe, sondern 
unterstützt Kinder auch in ihrer Entwicklung. Kinder, denen täglich vorgelesen wird, haben 
einen grösseren Wortschatz und sie lernen leichter lesen und schreiben. 

Die 1. – 3. Klassen der Primarschule Bonstetten suchen nun Vorleser. Am Mittwochmorgen, 
22. Mai finden zwei Runden statt. Um 8.15 Uhr und 10.20 Uhr wird in 10 Klassen gleichzeitig 
ca. 15 – 20 Min. vorgelesen. Die Bücher stellt die Bibliothek zur Verfügung und können 
vorher ausgewählt werden. 

Wenn Sie Freude am Vorlesen haben, melden Sie sich bis zum 10. Mai in der Bibliothek, oder 
senden Sie uns ein Mail. Wir sind gespannt auf die Stimmenvielfalt aus Bonstetten. 

Bibliothek Bonstetten, bibliothek@primarschule-bonstetten.ch 

Ab sofort können in der Bibliothek nicht nur Toniefiguren ausgeliehen werden, 
sondern auch eine Toniebox. Ideal für alle, die so eine Box erst einmal für vier 
Wochen ausprobieren möchten. Und immer wieder gibt es neue Toniefiguren 
zum Ausleihen. 

Auch neu: wir haben eine Toniebox mit Lauschern (Kopfhörer), mit der in der 
Bibliothek die Geschichten der Toniefiguren gehört werden können. 

Fragt einfach bei uns an der Theke danach.

Neues von den Tonies®

 

 

 

Neues von den Tonies® 

 

Ab sofort können in der Bibliothek nicht nur Toniefiguren ausgeliehen werden, sondern auch eine 
Toniebox. Ideal für alle, die so eine Box erst einmal für vier Wochen ausprobieren möchten. Und 
immer wieder gibt es neue Toniefiguren zum Ausleihen. 

Auch neu: wir haben eine Toniebox mit Lauschern (Kopfhörer), mit der in der Bibliothek die 
Geschichten der Toniefiguren gehört werden können. Fragt einfach bei uns an der Theke danach. 

 

 

 

Am Mittwoch, 22. Mai 

 

Geschichten in der Bibliothek um 14.30 Uhr für Kindergarten- und Unterstufenkinder. Im Anschluss 
wartet ein Zvieri und viele Bilderbücher und Tonies zum Ausleihen. 
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können recht unterschiedlich aussehen: 
Mal sind sie rundlich, mal stark gezackt. Ein 
gutes Merkmal ist deshalb die hellgrüne 
Farbe im Frühling – dann sind die Pflanzen 
schon aus der Ferne erkennbar.
Die Bekämpfung des Einjährigen Beruf-
krauts erfordert Geduld und Ausdauer. 
Durch eine konsequente Herangehens-
weise können Sie jedoch erfolgreich dazu 
beitragen, die Pflanze im Knonauer Amt 
unter Kontrolle zu bringen. Hier sind einige 
Tipps, wie Sie erfolgreich gegen diese uner-
wünschte Pflanze vorgehen können:
1. Wehret den Anfängen: Sollten Sie eine

einzelne Pflanze am Strassenrand, im 
Wald oder im eigenen Garten entdecken, 
diese gleich ausreissen. 

Bald blüht das Einjährige Berufkraut – das können Sie tun!
Bald blüht es an Wegrändern, in Wiesen 
und in Gärten: Das Einjährige Berufkraut 
ist eine der schlimmsten invasiven Neo-
phyten und macht vor allem in Natur-
schutzgebieten und auf landwirtschaft-
lich genutzten Wiesen Probleme. 

Während der Blütezeit ist das Einjährige 
Berufkraut einfach zu erkennen: Die Blüten 
sehen den Gänseblümchen sehr ähnlich, die 
Pflanze wird aber grösser und erreicht eine 
Höhe von bis zu 1.5 Meter. Für eine wirk- 
same Bekämpfung ist es dann aber oft 
schon zu spät, da erste Samen schon ab-
gefallen sind. Deshalb sollten die Pflanzen 
früher ausgerissen werden, sind dann aber 
schwierig zu erkennen. Denn die Blätter 

2. Früher Start: Beginnen Sie mit der Be-
kämpfung des Berufkrauts frühzeitig im 
Frühling, am besten bevor es zu blühen 
beginnt.

3. Bekämpfung: Die Pflanze mit dem gan-
zen Wurzelwerk ausreissen.

4. Entsorgung: Blühende Pflanzen nach dem 
Jäten immer sofort in einen Plastiksack 
packen und diesen anschliessend über die 
Kehrichtabfuhr entsorgen. 

5. Nachkontrolle: Im Erdreich können viele
Samen ruhen, die erst im nächsten Jahr 
keimen und dann blühen. Deshalb ist es 
sinnvoll, im nächsten Jahr eine Kontrolle 
durchzuführen.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

 

Typische hellgrüne Farbe im Austrieb. Die Bla ormen unterscheiden sich: Unten eher rundlich, 
weiter ober stärker gezackt. 

 

Der Blütenkopf sieht einem Gänseblümchen oder der Kamille sehr ähnlich. 

 

Typische hellgrüne Farbe im Austrieb. Die Bla ormen unterscheiden sich: Unten eher rundlich, 
weiter ober stärker gezackt. 

 

Der Blütenkopf sieht einem Gänseblümchen oder der Kamille sehr ähnlich. Typische hellgrüne Farbe im Austrieb. Die Blattformen unterscheiden sich:  
Unten eher rundlich, weiter ober stärker gezackt.

Der Blütenkopf sieht einem Gänseblümchen oder der Kamille sehr ähnlich.

Mittwoch, 22. Mai 2024

 

 

 

Neues von den Tonies® 

 

Ab sofort können in der Bibliothek nicht nur Toniefiguren ausgeliehen werden, sondern auch eine 
Toniebox. Ideal für alle, die so eine Box erst einmal für vier Wochen ausprobieren möchten. Und 
immer wieder gibt es neue Toniefiguren zum Ausleihen. 

Auch neu: wir haben eine Toniebox mit Lauschern (Kopfhörer), mit der in der Bibliothek die 
Geschichten der Toniefiguren gehört werden können. Fragt einfach bei uns an der Theke danach. 

 

 

 

Am Mittwoch, 22. Mai 

 

Geschichten in der Bibliothek um 14.30 Uhr für Kindergarten- und Unterstufenkinder. Im Anschluss 
wartet ein Zvieri und viele Bilderbücher und Tonies zum Ausleihen. 

Geschichten in der Bibliothek um 14.30 Uhr für Kindergarten- und Unterstufenkinder. 
Im Anschluss warten ein Zvieri und viele Bilderbücher und Tonies zum Ausleihen.
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Öffnungszeiten: 
Jeweils am Mittwoch 
von 14:00 – 16:00 Uhr 

im EG des Kirchgemeindehauses 
Bonstetten

Bonstetten

Café & Treffpunkt 
ZeitLOS 

Café & Treffpunkt ZeitLOS
Wir haben den Raum im Erdgeschoss des Kirchgemeinde-
hauses, der direkt am Weg zum Spielplatz liegt, gemütlich
eingerichtet und umgestaltet: 

Entstanden ist ein Ort zum Verweilen, Gedanken loslassen, 
einfach DA sein... etwas trinken, spielen, lesen, lauschen, 
Gespräche führen... und dabei die Zeit vergessen.  

Das Café ZeitLOS hat jeweils mittwochs von 14:00 – 16:00
Uhr geöffnet (ausser Schulferien). 

Unser Angebot ist vorerst „klein aber fein“ gehalten: Bei uns 
erhalten Sie Kaffee, Tee, Sirup und etwas Kleines zum 
Knabbern. 

Kleine und grosse Gäste sind herzlich willkommen 

Eigene ZeitLOSe Ideen?
Unseren neuen Raum verstehen wir als Treffpunkt für alle 
Generationen – hier könnten noch viele gemütliche Anlässe 
entstehen! Ob ElKi-Treff, Familien-Zmorge, Erzählcafé, 
Spiel-Nachmittag, Handarbeit- & Flick-Atelier ... alles ist 
möglich!

Haben Sie eine eigene Idee, welche Sie in diesem einladen-
den Raum gerne selber umsetzen möchten? Nehmen Sie
Kontakt auf mit: enikoe.fey@ref-knonaueramt.ch

Öffnungszeiten: 
Jeweils am Mittwoch 
von 14:00 – 16:00 Uhr 

im EG des Kirchgemeindehauses 
Bonstetten

Bonstetten

Café & Treffpunkt 
ZeitLOS 

Café & Treffpunkt ZeitLOS
Wir haben den Raum im Erdgeschoss des Kirchgemeinde-
hauses, der direkt am Weg zum Spielplatz liegt, gemütlich
eingerichtet und umgestaltet: 

Entstanden ist ein Ort zum Verweilen, Gedanken loslassen, 
einfach DA sein... etwas trinken, spielen, lesen, lauschen, 
Gespräche führen... und dabei die Zeit vergessen.  

Das Café ZeitLOS hat jeweils mittwochs von 14:00 – 16:00
Uhr geöffnet (ausser Schulferien). 

Unser Angebot ist vorerst „klein aber fein“ gehalten: Bei uns 
erhalten Sie Kaffee, Tee, Sirup und etwas Kleines zum 
Knabbern. 

Kleine und grosse Gäste sind herzlich willkommen 

Eigene ZeitLOSe Ideen?
Unseren neuen Raum verstehen wir als Treffpunkt für alle 
Generationen – hier könnten noch viele gemütliche Anlässe 
entstehen! Ob ElKi-Treff, Familien-Zmorge, Erzählcafé, 
Spiel-Nachmittag, Handarbeit- & Flick-Atelier ... alles ist 
möglich!

Haben Sie eine eigene Idee, welche Sie in diesem einladen-
den Raum gerne selber umsetzen möchten? Nehmen Sie
Kontakt auf mit: enikoe.fey@ref-knonaueramt.ch

Schwalbenschwanz.

Der Kirchgarten ist bereits vor drei Jahren 
aus seinem Dornröschenschlaf geweckt 
worden, die kulturellen Anlässe im Chile-
garte sind ein fester Bestandteil des Dorf- 
lebens. Nun folgt der nächste Schritt: Ein 
Café soll im Erdgeschoss des Kirchgemein-
dehauses entstehen, quasi als eine kleine, 
gemütliche Oase, welche den Spielplatz er-
weitert. Hier können die kleinen und gros-
sen Besucher ein wenig zur Ruhe kommen, 
und trotzdem das bunte Treiben auf dem 
Spielplatz im Auge behalten. 
Wie die kleine Raupe Nimmersatt, die im-
mer mehr frisst, sich dann verpuppt und 
schliesslich zu einem bunten Schmetterling 
wird, genauso ist es unserem Raum gegan-
gen. Ein Innendekorations-Konzept wurde 
von Marlies Friedli-Enderle (usgsuechts 
GmbH) entwickelt und mit ihrer Unterstüt-
zung umgesetzt: Der Raum wurde neu ge-
strichen, zeitlose Vintage-Möbel haben die 
weisse, sterile Klassenzimmer-Einrichtung 
ersetzt, die Küche wurde aufgerüstet, 
die Einbauschränke farbenfroh tapeziert, 

Das «Café & Treffpunkt ZeitLOS» ist da!
Schon lange schwebte die Idee im Raum, 
nun hat sie Gestalt angenommen: Am 
27. März 2024 öffnete das Café ZeitLOS 
zum ersten Mal seine Türen. 

Der Raum im Erdgeschoss des reformierten 
Kirchgemeindehauses, der direkt am Weg 
zum Spielplatz liegt, wurde gemütlich ein-
gerichtet und umgestaltet. Entstanden ist 
ein Ort zum Verweilen, Gedanken loslas-
sen, einfach da sein ... etwas trinken, spie-
len, lesen, lauschen, Gespräche führen ... 
und dabei die Zeit vergessen. 
Das Café ist Teil einer grösseren Vision: 
Schon vor einigen Jahren hat sich die Kir-
chenkommission (damals Kirchenpflege) 
mit dem Konzept der «Gastlichen Kirche» 
befasst. 
Wie könnte man die vielseitigen kirch- 
lichen Gebäude und den schönen Garten 
mitten im Dorfkern der breiten Öffentlich-
keit nicht nur zugänglich machen, sondern 
mit attraktiven Anlässen und Angeboten 
als Kirche in die Gastgeber-Rolle schlüpfen? 

Spielzeuge und Bücher für die klein(st)en 
Gäste zusammengetragen ... und jetzt ist 
der Schmetterling geschlüpft und wartet 
auf Besuchende! 
Schauen auch Sie vorbei! Unser Angebot 
ist vorerst «klein aber fein» gehalten: Es 
gibt Kaffee, Tee, Sirup und etwas Kleines 
zum Knabbern.
Das Café ZeitLOS hat jeweils am Mittwoch 
von 14.00 bis 16.00 Uhr geöffnet (ausser 
während der Schulferien).

Haben Sie eine eigene ZeitLOSe Idee? 
Der neue Raum ist als Treffpunkt für alle 
Generationen angedacht worden – hier 
könnten noch viele gemütliche Anlässe 
entstehen! Ob ElKi-Treff, Familien-Zmorge,  
Erzählcafé, Spiel-Nachmittag, Handarbeit- 
& Flick-Atelier ... alles ist möglich! 
Haben Sie eine eigene Idee, welche Sie in 
diesem einladenden Raum gerne selber 
umsetzen möchten? Nehmen Sie Kontakt 
auf mit: enikoe.fey@ref-knonaueramt.ch 
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Reise am Freitag 28. Juni 2024 
Mit dem Car fahren wir an die Bischofszeller 
Rosen- und Kulturwoche. Wir treffen uns um 
7.20 Uhr auf dem Dorfplatz oder um 7.35 Uhr 
auf dem Parkplatz beim Lärchemärt. 
Bei einer Führung erfahren wir etwas von der 
Geschichte Bischofszell, sehen die barocken 
Gebäude und gehen in die Rosengärten. 
Am Mittag geniessen wir ein feines 3-Gang- 
Menü. Das Essen ist im Preis inbegriffen, die 
Getränke müssen selber bezahlt werden.
Nach dem Mittag haben wir Zeit, um selber 
durch den Markt zu schlendern und das eine 
oder andere einzukaufen. 
Und am Nachmittag geniessen wir um 15.00 Uhr ein Konzert. 
Danach geht es mit dem Car wieder nach Hause. Geschätzte 
Ankunft in Bonstetten, je nach Verkehr, um 18.30 Uhr. 
Für weitere Eindrücke: www.rosenwoche.ch
Kosten: 55 Franken (Car sponsert der Frauenverein) 

Frauenverein Bonstetten

Anmeldung bis spätestens 18. Mai 2024 an Aktuarin Diana 
Ewald, Chüeweid 7, 8906 Bonstetten, Tel. 079 611 82 90 oder 
aktuar.frauenvereinbonstetten@gmail.com

Rosen- und Kulturwoche Bischofszell 

Reise am Freitag 28. Juni 2024 

Mit dem Car gehen wir an die Bischofszeller Rosen- und 
Kulturwoche. Wir treffen uns um 07:20 auf dem Dorfplatz oder um 
07:35 auf dem Parkplatz beim Lärchemärt. 

Bei einer Führung erfahren wir etwas von der Geschichte 
Bischoftszell, sehen die barocken Gebäude und gehen in die 
Rosengärten. 

Am Mittag geniessen wir ein feines 3 Gang Menü. Das Essen ist 
im Preis inbegriffen, die Getränke müssen selber bezahlt werden. 

 

Nach dem Mittag haben wir Zeit, um selber durch 
den Markt zu schlendern und das eine oder 
andere einzukaufen. 

Und am Nachmittag geniessen wir um 15:00 ein 
Konzert. 

Nach dem Konzert geht es mit dem Car wieder 
nach Hause. Geschätzte Ankunft in Bonstetten, je 
nach Verkehr, um 18:30 Uhr. 

www.rosenwoche.ch für weitere Eindrücke 

Kosten: 55 Franken (Car sponsert der Frauenverein)  

Anmeldung bis spätestens 18. Mai 2024 an Diana Ewald, Chüeweid 7, 8906 Bonstetten, +41 
79 611 82 90 oder aktuar.frauenvereinbonstetten@gmail.com 

Name      Vorname 
---------------------------------------       --------------------------------------------  

Telefon / Handy     Einstieg Dorfplatz, Lärche 
              ----------------------------                 ---------------------- 
  

Besondere Essenswünsche (vegetarisch, glutenfrei..) 
       ------------------------------------------

 
Name
 
 

Vorname

 

Telefon Handy  
 
 

Car-Einstieg Dorfplatz  ❑   Lärchemärt  ❑ 

Besondere Essenswünsche (vegetarisch, glutenfrei usw.)

Rosen- und Kulturwoche Bischofszell 

Reise am Freitag 28. Juni 2024 

Mit dem Car gehen wir an die Bischofszeller Rosen- und 
Kulturwoche. Wir treffen uns um 07:20 auf dem Dorfplatz oder um 
07:35 auf dem Parkplatz beim Lärchemärt. 

Bei einer Führung erfahren wir etwas von der Geschichte 
Bischoftszell, sehen die barocken Gebäude und gehen in die 
Rosengärten. 

Am Mittag geniessen wir ein feines 3 Gang Menü. Das Essen ist 
im Preis inbegriffen, die Getränke müssen selber bezahlt werden. 

 

Nach dem Mittag haben wir Zeit, um selber durch 
den Markt zu schlendern und das eine oder 
andere einzukaufen. 

Und am Nachmittag geniessen wir um 15:00 ein 
Konzert. 

Nach dem Konzert geht es mit dem Car wieder 
nach Hause. Geschätzte Ankunft in Bonstetten, je 
nach Verkehr, um 18:30 Uhr. 

www.rosenwoche.ch für weitere Eindrücke 

Kosten: 55 Franken (Car sponsert der Frauenverein)  

Anmeldung bis spätestens 18. Mai 2024 an Diana Ewald, Chüeweid 7, 8906 Bonstetten, +41 
79 611 82 90 oder aktuar.frauenvereinbonstetten@gmail.com 

Name      Vorname 
---------------------------------------       --------------------------------------------  

Telefon / Handy     Einstieg Dorfplatz, Lärche 
              ----------------------------                 ---------------------- 
  

Besondere Essenswünsche (vegetarisch, glutenfrei..) 
       ------------------------------------------

Nach einer Einführung ins Filzen machen wir uns daran, unsere  
Lampen einzukleiden. Die Unikate verzieren anschliessend  
unsere Wohnungen.

Samstag, 15. Juni 2024
9.00 bis ca. 15 Uhr
Kursort: Lochenfeldstube, Bonstetten
Kurskosten: CHF 95.– (Materialkosten 20.– plus Kurs 75.–)
Teilnehmerzahl: mindestens 4, maximal 8
Anmeldefrist bis 4. Mai 2024
Bitte gewünschtes Farbschema angeben.
Kursleitung: Regula Leutert

Bei Interesse melden Sie sich bei der Aktuarin Diana Ewald, 
Tel. 078 761 01 31, oder Mail: info@frauenvereinbonstetten.ch

Lampen filzen  
bei Regula Leutert

Mittwoch, 29. Mai 2024, 19:00 Uhr
Rigelhüsli

Eintritt frei

24. MAI - 2. JUNI 2024

Der Apero wird offeriert von solarbonstetten

Rosen- und Kulturwoche Bischofszell 

Reise am Freitag 28. Juni 2024 

Mit dem Car gehen wir an die Bischofszeller Rosen- und 
Kulturwoche. Wir treffen uns um 07:20 auf dem Dorfplatz oder um 
07:35 auf dem Parkplatz beim Lärchemärt. 

Bei einer Führung erfahren wir etwas von der Geschichte 
Bischoftszell, sehen die barocken Gebäude und gehen in die 
Rosengärten. 

Am Mittag geniessen wir ein feines 3 Gang Menü. Das Essen ist 
im Preis inbegriffen, die Getränke müssen selber bezahlt werden. 

 

Nach dem Mittag haben wir Zeit, um selber durch 
den Markt zu schlendern und das eine oder 
andere einzukaufen. 

Und am Nachmittag geniessen wir um 15:00 ein 
Konzert. 

Nach dem Konzert geht es mit dem Car wieder 
nach Hause. Geschätzte Ankunft in Bonstetten, je 
nach Verkehr, um 18:30 Uhr. 

www.rosenwoche.ch für weitere Eindrücke 

Kosten: 55 Franken (Car sponsert der Frauenverein)  

Anmeldung bis spätestens 18. Mai 2024 an Diana Ewald, Chüeweid 7, 8906 Bonstetten, +41 
79 611 82 90 oder aktuar.frauenvereinbonstetten@gmail.com 

Name      Vorname 
---------------------------------------       --------------------------------------------  

Telefon / Handy     Einstieg Dorfplatz, Lärche 
              ----------------------------                 ---------------------- 
  

Besondere Essenswünsche (vegetarisch, glutenfrei..) 
       ------------------------------------------

✂
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Schwalbenschwanz.

seiner Gitarre verzaubert er die Zuhörenden 
mit Liedern über «d’Wält, Fründschafte, 
Uusschlaafe» und vielen mehr. 

Helferaufruf! 
Möchtest du Musig im Dorf tatkräftig un-
terstützen? Wir sind auf viele freiwillige 
Helferinnen und Helfer angewiesen, sei es 
in der Küche, beim Aufbau, im Service oder 
hinter der Theke. Wir freuen uns, wenn du 
dich unter helfer@musigimdorf.ch meldest. 
 Kaspar Schindler

Salsa Cubana auf der Plaza in Bonstetten
Seit 25 Jahren begeistert «Musig im 
Dorf» mit seinen Sommeranlässen Bon- 
stetterinnen und Bonstetter mit Musik, 
Tanz, feinem Essen und freundschaftli-
chem Zusammensein auf dem Dorfplatz. 
Am Samstag, 29. Juni 2024, ist es wieder 
so weit. 

Eine heisse, tropische Sommernacht weit 
weg in der Karibik? Nein, gleich vor ihrer 
Haustür spielt AZÙCAR kubanischen Salsa, 
Son und Cha Cha Cha. Die fünfköpfige Band 
widmet sich der traditionellen kubanischen 
Musik im Stile des Buena Vista Social Club. 
Mitreissende Rhythmen und ansteckende 
Lebensfreude verwandeln den Dorfplatz in 
eine karibische Sommernacht. 
Die Band arrangiert die traditionelle Musik 
neu und verleiht ihr einen modernen Klang. 
Nicht nur Tänzerinnen und Tänzer, sondern 
auch alle, die Freude an der kubanischen 
Musik haben und das Zusammensein genies-
sen wollen, kommen voll auf ihre Kosten.
«Musig im Dorf» lädt die kleinen Gäste 
und deren Begleitung am frühen Abend zu  
einem Konzert mit SigSagSugg alias Fabian 
Ruoss ein. Mit einem Geschichtenkoffer und 

Programm, Samstag, 29. Juni 2024
17.00 Uhr Kinderkonzert mit SigSagSugg
17.30 Uhr Apéro 
18.30 Uhr Speis & Trank. Serviert werden 
feine, selbstgekochte Speisen. 
19.30 Uhr Musica Cubana mit AZUCAR. 
An der Bar gibt es professionelle Drinks.
Der Eintritt ist frei (Kollekte). 

Vorschau
Am zweiten Anlass, Samstag, 17. August 
2024, spielt MOIRA französische und eng-
lische Chansons zwischen Folk und Pop.

musig im dor

AZÙCAR spielen kubanische Musik im Stil des legendären Buena Vista Social Club. (Bilder zvg.)

Was für Lieder zaubert SigSagSugg alias Fabian Ruoss 
aus seinem Geschichtenkoffer? 
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Ursula Schärer ist eine der Wanderleiterin-
nen von Bonstetten 60+. 
Sie – zusammen mit zwei weiteren – ist zu-
ständig für die Planung und Ausführung 
von mittelschweren Wanderungen. Bei 
der Durchführung einer Wanderung wird 
jeweils ein Mitwandernder als «Schluss-
licht» bestimmt, damit unterwegs nie-
mand verloren geht. Am 26. April findet 
im Hirzel eine zweistündige Rundwande-
rung statt. Das ist ein Anlass für die Spa-
ziergängergruppe, den Ursula Schärer 
ebenfalls zweimal pro Jahr anbietet. 
Am 16. Mai gehts mit ihr ins Bergsturz-
gebiet Arth Goldau, eine dreieinhalb- bis 
vierstündige, also mittelschwere Wande-
rung. Die anderen Wanderungen findet 
man auf der Homepage Bonstetten 60+

– Spaziergänger
– leichte Wandergruppe
– mittlere Wandergruppe
– anspruchsvolle Wandergruppe

«Ursula, wie suchst du die Wanderungen 
aus?»
«Entweder fällt mir während einer  
Autofahrt ein schönes Gebiet auf. Auch 

Freude am Wandern
in Illustrierten habe ich schon Vieles 
entdeckt. Da habe ich zum Beispiel den 
Stählibuckturm gesehen und in der App 
SchweizMobil eine wunderschöne Wan-
derung dazu gefunden: Von Amlikon 
nach Frauenfeld, 17 km, 4 Std. 20 Min., 
400 m hoch, 400 m runter. Die normale 
km-Zahl für die mittleren Wanderungen 
beträgt zirka 14 km. Deshalb werde ich 
diese Wanderung noch anpassen müs-
sen.  
Zuerst laufe ich meine Routen mit einer 
Begleitung ab, suche dann ungefähr in 
der Mitte der Tour ein Restaurant und 
buche es. Je nachdem muss die Wande-
rung nochmals angepasst werden. Das 
Mittagessen fördert sehr den Gemein-
schaftsgeist. 
Viele, die mitwandern, sind solo oder 
kommen ohne Partner.»

Wanderhighlight
Ein Highlight war die Lichterwanderung 
von Cham nach Hünenberg im vergan-
genen Dezember, die zusammen mit 
der Gruppe der leichten Wanderungen 
durchgeführt wurde. 

Übrigens: Alle vier Wandergruppen wür-
den sich über zusätzliche männliche oder 
weibliche Wanderleiter sehr freuen!            

Ute Ruf

Ursula Schärer.

Engagiere dich für den Bonstetter Grossevent «musig im dorf»! 
Egal ob als Rowdy, als Küchenhilfe, am Buffet, an der Bar oder im Service. 
Wir freuen uns auf dich!

Wann?
Samstag, 29. Juni 2024 und/oder Samstag, 17. August 2024

Registriere dich jetzt als Helfer:in und rocke mit uns den Dorfplatz!
helfer@musigimdorf.ch

Genug vom Netflix-Binge?

Bereit für Action?

musig im dor
MACH 
MIT!

News 
SVP Bonstetten
Es läuft einiges auf Gemeindeebene und 
die SVP wird einen Augenmerk werfen, 
wo und wie Steuergelder ausgegeben 
werden.
Im Mai/Juni (Datum wird rechtzeitig pu-
bliziert) werden wir einen Infoanlass zur 
«Windturbine»-Initiative organisieren.
Diese kommt am 25. Juni 2024 an der Ge-
meindeversammlung zur Abstimmung. 
Eingeladen ist der Gemeinderat, der seine 
Position vertreten wird. Zudem werden 
Befürworter und Gegner der Initiative 
ihre Argumente präsentieren.
Aktuell laufen die Vorbereitungen für den 
Neuzuzüger-Anlass und für die Chilbi.
Auf vielseitigen Wunsch werden wir mit 
dem FSV am alten Standort wieder Raclet-
te anbieten.
Am 4. Mai 2024 findet ab 11 Uhr der 
nächste Lindenhöck statt. Alle sind herz-
lich eingeladen. 

SVP Bonstetten, Vorstand

 
SVP Bonstetten

 
 

News aus der SVP Sektion Bonstetten 
 
Andi Glättli übergibt das Präsidium der SVP Bonstetten an Claude Wuillemin 
Ende Januar fand die Generalversammlung der SVP Sektion Bonstetten statt. Nach 19 
Jahren im Vorstand (davon 10 Jahre als Präsident) gab Andi Glättli letzten Herbst seinen 
Rücktritt bekannt. Ebenfalls zurückgetreten ist Thomas Wassmer. Nun sind alle Posten im 
Vorstand wiederbesetzt: Claude Wuillemin (Präsident), Primus Kaiser (Aktuar), Edi Boxler 
(Kassier), Silvia Frech (Werbung, Anlässe), Claudia Almer (Werbung, Anlässe). 
 
Verankerung in der Bevölkerung 
Die neue Crew möchte den Kontakt zur Bevölkerung fördern (z. B. bei Chilbi, und 
Adventszauber). Sie möchte im Anzeiger und im KoBo präsent sein und die Wahlapéros 
neugestalten. Die ersten beiden Anläse mit den Gastreferenten aus dem Gemeinderat 
(Arianne Moser und Simon Vergés) sind auf reges Interesse gestossen. Wir werden im 
2019 noch 4 Wahlapéro durchführen (siehe jeweils Veranstaltungskalender im KoBo) 
 
Zusammenarbeit mit den Sektionen Stallikon und Wettswil 
Der Vorstand wünscht sich auch eine engere Zusammenarbeit mit den Sektionen Wettswil 
und Stallikon bei der Durchführung von Freizeitanlässen (Fondue, Raclette, Jassen, 
Metzgete) und bei politischen Themen, die alle drei Gemeinden betreffen (Feuerwehr, 
Polizei, Sekundarschule, Dreifachhalle, SODU, Vandalismus). Gemeinsame Anlässe sind 
schon im Jahresprogramm vorgesehen. 
 
Politische Arbeit 
Die SVP Bonstetten wird sich zu den künftigen Gemeindevorlagen klar positionieren und 
ihre pro und contra den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern aufzeigen. Die 
Zusammenarbeit mit den anderen Ortsparteien und Interessensgemeinschaften ist uns 
sehr wichtig. 
 
Für Fragen oder weitere Infos steht ihnen der Präsident zur Verfügung (Tel. 079.459.62.09 
oder claude.wuillemin@post.ch). 
 
 
SVP Bonstetten 
Der Vorstand 
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Thomas Reif übernahm Anfang 2023 das Geschäft von Martin Hanselmann.

Elias Haselmann hat sich aber nicht nur 
mit seiner eigenen Skiproduktion einen 
Namen gemacht, sondern auch als Na-
turheiler. Seine Kunst des Handauflegens 
und Pendelns wurde auch in der Skisport-
welt bekannt. An der für die Schweizer 
triumphalen Ski-Weltmeisterschaft in 
Crans Montana 1987 betreute und beriet 
er vor Ort Vreni Schneider (Gold im Rie-
senslalom) und Karl Alpiger (Bronze in 
der Abfahrt). In Bonstetten wurde Elias 
wegen seiner angeblich übernatürlichen 
Kräfte von den einen bewundert und von 
andern belächelt. Auf jeden Fall war der 

Elias und Anni Hanselmann-Zigerer zogen 
1946 von Degersheim nach Bonstetten. 
Der gelernte Wagner suchte eine Werk-
stätte und fand diese in einer Liegen-
schaft an der Birchstrasse 6. Elias baute 
Wohnteil und Werkstatt des Hauses in 
den folgenden Jahren kontinuierlich aus.
Als die Aufträge der Bauern für Reparatur 
und Bau von Wagen immer spärlicher wur-
den, bildete sich Elias als Schreiner weiter 
und rüstete seine Werkstatt entsprechend 
um. Ab 1972 konnte er daher Schreiner-
aufträge ausführen. Viele Innenausbau-
ten in alten Häusern von Bonstetten zeu-
gen noch heute von seinem Schaffen.
Nach dem Krieg wurde in der Schweiz das 
Skifahren populär. Elias sah in der Skipro-
duktion ein zukünftiges Geschäftsfeld. Er 
bildete sich daher als Skiwagner weiter 
und begann Mitte der 1950er-Jahre in 
seiner Werkstatt mit der Herstellung von 
Skiern. Um seine Produkte auch verkau-
fen zu können, baute er auf der Westsei-
te des Hauses einen kleinen Laden ein, in 
dem er seine Skier ausstellte, die von den 
Kunden ausgewählt und anprobiert wer-
den konnten. Viele ältere Bonstetter erin-
nern sich noch sehr gut daran, im kleinen 
Laden, wo stets ein Duft von Holz und 
Skiwachs in der Luft lag, Skischuhe und 
Skier anprobiert zu haben. Als Metallskier 
auf den Markt kamen, gab Elias 1972 die 
Produktion von Skiern auf und verkauf-
te fortan in seinem Laden Skier der neu 
aufgekommenen Marken Head und Ros-
signol.

Schreinerei Hanselmann    von Arthur Glättli

1990 verstorbene Elias Hanselmann eine 
Art Dorforiginal von Bonstetten.
Das Ehepaar Hanselmann hat zwei Söh-
ne, Peter und Martin, und die Tochter 
Marlis. Während Peter von der Elektro-
nik begeistert war und unter dem Namen  
HAMATV Dienstleistungen im Bereich 
Fernsehtechnik und Videoproduktion 
anbot, fühlte sich Martin vom Holzhand-
werk angezogen. Nach einer Lehre als 
Schreiner übernahm Martin 1984 das 
Geschäft seines Vaters. Im gleichen Jahr 
baute er gleich neben der Schreinerei ein 
neues Geschäfts- und Wohnhaus. Dort 
führte er die Tradition des Skigeschäfts 
weiter und bot bis zur Jahrtausendwende 
neben Skiern der Marken Head, Rossig-
nol, Fischer, K2 und Atomic auch Skischu-
he an. Heute sind die Administration und 
Verkaufsberatung der Schreinerei Hansel-
mann in diesem Gebäude untergebracht.
Martin baute den Schreinerbetrieb kon-
tinuierlich aus. Heute umfasst das Ge-
schäft neben allgemeinen Schreiner- und 
Reparaturarbeiten auch die Herstellung 
von Möbeln, Schränken und Böden. Auch 
werden Fenster montiert. 2010 wurde die 
Firma «Schreinerei Hanselmann GmbH» 
gegründet. Der Betrieb beschäftigt heu-
te vier Mitarbeitende. Martin hat sein 
Geschäft anlässlich seiner Pensionierung 
an seinen Geschäftspartner Thomas Reif – 
ebenfalls ein Bonstetter – weitergegeben. 

Beitrag in der nächsten Ausgabe: 
Zimmerei und Sägerei Schnider und 
Bedachungen und Fassadenbau Schnider

 

 

Willkommen beim 40er Fäscht We�swil! 

Ein Wochenende voller Spaß und Unterhaltung erwartet Sie beim diesjährigen 40er Fäscht in 
We�swil! Vom 30. August bis 1. September 2024 verwandelt sich unser Dorf bei Schulhaus 
Aegerten/Me�len in eine lebendige Bühne für Jung und Alt. Wir laden Sie herzlich ein, Teil dieses 
unvergesslichen Festes zu werden, das für die ganze Region ein Highlight darstellt! 

Ein Fest für Alle! 

Das 40er Fäscht We�swil ist weit mehr als nur eine Feier – es ist ein Ereignis, das Genera�onen 
verbindet. Ob jung oder jung geblieben, unser Fest bietet für jeden Geschmack etwas Besonderes: 

Freitagabend - Comedy Night: 

Lachen ist die beste Medizin, und wir haben die perfekte Dosis für Sie! Genießen Sie einen Abend 
voller humorvoller Unterhaltung mit unseren talen�erten Comedians. Nach der Show kann im Barzelt 
bis spät in die Nacht weiter gefeiert werden. 

Samstagabend - Jazz Abend: 

Für die Liebhaber von guter Musik präsen�eren wir stolz unseren Jazz Abend. Tauchen Sie ein in die 
mitreißenden Klänge und lassen Sie sich von der Atmosphäre verzaubern. Es wird eine Nacht voller 
Rhythmus und Lebensfreude! 

Sonntagmorgen - Kinderkonzert mit Andrew Bond: 

Für unsere jüngsten Besucher haben wir etwas ganz Besonderes vorbereitet – ein zauberha�es 
Kinderkonzert mit dem beliebten Kinderliedermacher Andrew Bond! Es wird ein Morgen voller Musik, 
Spaß und unvergesslicher Momente für die ganze Familie. 
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Do 23.5.

Fr 31.5.

So 2.6.

So 15.6.

Rotenbirben Bonstetten

Chilegarte der reformierten Kirche Bonstetten

Bei der Hütte des Natur- und Vogel-Schutzvereins Specht

Kirchenvorplatz/Kirchgemeindehaus ref. Kirche Bonstetten

PoetrySlam

«Sprachgemüse»!
Der Verein Rotenbirben organisiert den PoetrySlam: «Sprachgemü-
se»! Acht Slampoet:innen bereiten uns einen fantastischen Abend 
und die Zuschauenden bestimmen, wer ins Finale kommt! 
Dazu gibt es feines Essen, eine Bar (ab 18.30 Uhr) und gute Stimmung 
unter bunten Lichterketten.

Schlager-Konzert

Gute-Laune-Musik aus der
Schlagerwelt der 50er und 60er
Gute-Laune Musik aus der Schlagerwelt der 50er und 60er Jahre von 
Veronica Hvalic – die oft in Bonstetten als Pianistin wirkt –, zusam-
men mit dem Gesang von Tanja Meier-Bollmann und Daniel Steiner.
Wir lauschen draussen im Garten (eigene bequeme Stühle oder Pick-
nick-Decken mitbringen). Bei Regen bietet die Kirche Unterschlupf.

«kunstWALDkunst»

Eröffnung «kunstWALDkunst»
Treffpunkt ist neben dem Bonstetter Waldweiher
Die Kulturkommission Bonstetten lädt in Zusammenarbeit mit der 
Holzkorporation Bonstetten zur Eröffnung des Kunstrundgangs ein. 
Dreizehn Künstler/innen – davon vier aus dem Ort – zeigen ihre Werke. 
Weitere Informationen: www.kunstwaldkunst.ch

Tanz für alle

Bal Folk – Tanzfest zum Mitmachen
mit Sol Do
Das Bal-Folk-Duo «Sol Do» spielt live für uns zum Tanz auf! Bei einem 
Bal Folk verbinden sich Tradition und Moderne, Jung und Alt, Einge-
sessene und Zugezogene. Es braucht keine Vorkenntnisse, die Tänze 
sind eingängig und werden direkt vor Ort vorgezeigt, Einstieg jeder-
zeit möglich.  Wer zwischendrin eine Pause braucht, erfrischt sich am 
Mitbringbüffet (süsse oder salzige Gaben willkommen!).

 Kulturkalender
Mai – September 2024

ab 19.30 Uhr
Eintritt frei 

Kollekte

19.00 Uhr
Eintritt frei 

Kollekte

14.00 Uhr
Eintritt frei

18.30–22.00 Uhr
Eintritt frei 

Kollekte

zum Herausnehmen

Fr 21.6. Rotenbirben Bonstetten
Offene Jamsession

BirbenJam
Am 21. Juni findet der diesjährige BirbenJam statt. Für alle Musi-
ker*Innen, in allen Stufen. Alle sind willkommen. Als Einstieg gibt es 
ein Konzert und danach geben wir die Bühne frei für musikalische  
Improvisation. Für die Technik ist gesorgt sowie für die feinen Geträn-
ke bei uns an der Bar (ab 18.30 Uhr). 
Wir freuen uns auf ein schönes Miteinander und auf eine festliche 
Stimmung.

ab 19.30 Uhr
Eintritt frei

Kollekte
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Fr 21.6.

So 23.6.

Sa 29.6.

Chilegarte der reformierten Kirche Bonstetten

Bonstetter Wald – Treffpunkt: Start des Kunstrundgangs

Dorfplatz Bonstetten

Live Songs

Tanya Birri in concert
Tanya Birri geht mit uns mit auf eine Reise ins Innere ihrer Songs, 
sodass wir eintauchen, uns von den Geschichten und Stimmungen der 
Songs inspirieren, berühren und anregen lassen können. Die stimm-
kräftige Powerfrau kennen einige sicher als Chorleiterin, beispielswei-
se von «Knonauer Amt singt»!
Wir lauschen draussen im Garten (eigene bequeme Stühle oder Pick-
nick-Decken mitbringen). Bei Regen bietet die Kirche Unterschlupf.

«kunstWALDkunst»

Künstler/innen-Gespräch
«kunstWALDkunst»
Die Kulturkommission Bonstetten lädt zum Künstler/innen-Gespräch 
mit Toni Lengen, Carla Hohmeister und Kathrin Severin ein.
Weitere Informationen: www.kunstwaldkunst.ch

Konzerte für Kinder und Karibik-Fans

25 Jahre «Musig im Dorf»
17.00 Uhr Kinderkonzert: SigSagSugg alias Fabian Ruoss singt  
Lieder für Kinder zum Lachen über «d’Wält, Fründschafte und s’Uus-
schlafe…»
17.30 Uhr Apéro / ab 18.30 Uhr Festwirtschaft
19.30 Uhr Konzert: AZÙCAR – Salsa Cubana 
AZÙCAR widmet sich der der traditionellen kubanischen Musik im 
Stile des Buena Vista Social Club. Mitreissende Rhythmen und an-
steckende Lebensfreude verwandeln den Dorfplatz in eine karibische 
Sommernacht. 

19.00 Uhr
Eintritt frei

Kollekte

14.00–16.00 Uhr
Eintritt frei

ab 17.00 Uhr
Eintritt frei 

Kollekte

So 7.7. Bonstetter Wald – Treffpunkt: Start des Kunstrundgangs
«kunstWALDkunst»

Künstler/innen-Gespräch
«kunstWALDkunst»
Die Kulturkommission Bonstetten lädt zum Künstler/innen-Gespräch 
mit Katrin Zuzáková, ap7 artprojectseven (Sandra Canonica, Sonja 
Schmid, Barbara Harvey) sowie Carmen Cabert ein.
Weitere Informationen: www.kunstwaldkunst.ch

14.00–16.00 Uhr
Eintritt frei
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Sa 17.8.

So 18.8.

Dorfplatz Bonstetten

Chilegarte der reformierten Kirche Bonstetten

Chanson bis Pop

25 Jahre «Musig im Dorf»
17.30 Uhr Apéro / ab 18.30 Uhr Festwirtschaft
19.30 Uhr Konzert: MOIRA 
Die Zürcherin und ihre Band ziehen das Publikum von der ersten  
Sekunde an in ihren Bann. Mit viel Leidenschaft singt Moira ihre 
Songs französisch und englisch. Ihr erfrischender Sound bewegt sich 
zwischen Chanson, Folk und schnörkellosem Pop – schlicht unwider-
stehlich.

Bühne frei

Open mic – Offenes Mikrofon
Es ist Zeit, unsere eigenen Stimmen und Instrumente erklingen zu 
lassen! Am letzten Sonntag der Sommerferien ist die Garten-Bühne 
frei für alle, die ein Lied, Musikstück, eine Geschichte oder sonst eine 
Performance zum Besten geben möchten: Es ist «Offenes Mikrofon» 
oder «Open Mic»! 
Wir lauschen draussen im Garten (eigene bequeme Stühle oder Pick-
nick-Decken mitbringen). Bei Regen bietet die Kirche Unterschlupf.

ab 17.30 Uhr
Eintritt frei 

Kollekte

ab 17.00 Uhr
Eintritt frei

Kollekte

Fr 26.7. Chilegarte der reformierten Kirche Bonstetten
Konzert

Sommerreise mit Tarek Beswick 
Im Hochsommer freuen wir uns auf die musikalische Reise, die der 
Bonstetter Tarek Beswick («The Nozez», «Mysteriöse Frühlingsmelo-
dien») mit Stimme, Rhythmus und Instrumenten kreiert. 
Wir lauschen draussen im Garten (eigene bequeme Stühle oder Pick-
nick-Decken mitbringen). Bei Regen bietet die Kirche Unterschlupf.

19.00 Uhr
Eintritt frei

Kollekte

Fr 23.8. Kirchenvorplatz/Kirchgemeindehaus ref. Kirche Bonstetten
Tanz für alle

Bal Folk – Tanzfest
zum Mitmachen
mit Philu
Das Bal-Folk-Duo «Philu» spielt live für uns zum Tanz auf! Bei einem 
Bal Folk verbinden sich Tradition und Moderne, Jung und Alt, Einge-
sessene und Zugezogene. Es braucht keine Vorkenntnisse, die Tänze 
sind eingängig und werden direkt vor Ort vorgezeigt, Einstieg jeder-
zeit möglich. 
Wer zwischendrin Pause braucht, erfrischt sich am Mitbringbüffet 
(süsse oder salzige Gaben willkommen!).

18.30–22.00 Uhr
Eintritt frei 

Kollekte
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So 1.9.

Fr 6.9.

Rotenbirben Bonstetten

Bonstetter Wald – Treffpunkt: Start des Kunstrundgangs

Chilegarte der reformierten Kirche Bonstetten

Zwei Bands

Birbebühne
Wie in den vergangenen Jahren wird die Scheune der Rotenbirben 
zum Klingen gebracht. Wo normalerweise der Traktor steht, spielen 
zwei Bands und getanzt wird auf dem Scheunenboden. Für Getränke 
(ab 18.30 Uhr) und eine kleine Verpflegung wird gesorgt. 
Mehr Informationen gibt es im Lauf des Sommers auf der Webseite 
www.rotenbirben.ch. 

«kunstWALDkunst»

Künstler/innen-Gespräch
«kunstWALDkunst»
Die Kulturkommission Bonstetten lädt zum Künstler/innen-Gespräch 
mit Christof Suter, Micha Aregger und Marlies Achermann ein.
Weitere Informationen: www.kunstwaldkunst.ch

Für Kinder

Bremer Stadtmusikanten – ein musikalisches Märchen
Ein Konzert speziell für die kleineren Gäste – ein musikalisches Märchen wird aufgeführt. Die Erzählerin lässt die Geschichte 
der Bremer Stadtmusikanten auferstehen und wird dabei begleitet von einem Quintett, das die Geschichte zum Leben erweckt.
Wir lauschen im Garten (eigene bequeme Stühle oder Picknick-Decken mitbringen). Bei Regen bietet die Kirche Unterschlupf.

ab 19.30 Uhr
Eintritt frei

Kollekte

14.00–16.00 Uhr
Eintritt frei

19.00 Uhr
Eintritt frei

Kollekte

Fr 27.9. Reformierte Kirche Bonstetten
Solo-Konzert

Siddique – Tenorstimme aus Samt
Der Aeugster Tenor Siddique Eggenberger zaubert mit seiner Stimme aus Samt ein Gefühl von Oper in die Kirche. 

19.00 Uhr
Eintritt frei

Kollekte

Fr 30.8.

Bonstetter Wald – Treffpunkt: Start des Kunstrundgangs
«kunstWALDkunst»

Künstler/innen-Gespräch
«kunstWALDkunst»
Die Kulturkommission Bonstetten lädt zum Künstler/innen-Gespräch 
mit Noldi Vogler, Sonja Riemer, Marion Strunk sowie Oskar Hedinger 
ein.
Weitere Informationen: www.kunstwaldkunst.ch

14.00–16.00 Uhr
Eintritt frei

Fr 29.9.
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Neue Helfer/Helferinnen und Organi-
sator/Organisatorin sind gesucht!

Liebe Familienclub-Mitglieder, wir brau-
chen eure Hilfe, damit unser Tisch erneut 
an der Chilbi Bonstetten 2024 aufgestellt 
werden kann. 
Die Veranstaltung wird am 24. und 25. 
August stattfinden und wir möchten auch 
dieses Jahr die kleine «Isebahn», Pop-
corn und die Chance auf einen Schoggi- 
kuss für Klein und Gross anbieten.
Aber dafür brauchen wir mehr Helferin-
nen und Helfer!
Falls Sie oder Ihre ganze Familie uns für 
eine Stunde bei der Durchführung der 
Veranstaltung helfen möchten, schrei-
ben Sie an chilbi@fam-club.ch und wir 
werden Kontakt mit Ihnen aufnehmen.
Bitte beachten, dass mindestens zwei 

Personen – 2 Erwachsene oder 1 Erwach-
sener und 1 Teenie – gleichzeitig dabei 
sind. Kleine Kinder sind erfahrungsge-
mäss wenig hilfreich. 
Falls Sie alleine kommen können, schau-
en wir, ob wir Paare bilden können. 
Wir suchen jemanden, die/der die Chilbi 
dieses Jahr mitorganisieren und 2025 
übernehmen möchte. Bei Interesse bitte 
über dieselbe E-Mail-Adresse melden.

 
 

Chilbi Bonstetten 
 

Neue Helfer/Helferinnen und Organisator/Organisatorin sind 
gesucht! 
 

Liebe Familienclub-Mitglieder/Mitgliederinnen, wir brauchen eure Hilfe, damit unser 
Tisch erneut an der Chilbi Bonstetten 2024 aufgestellt werden kann.  

Die Veranstaltung wird 24. und 25. August stattfinden, und wir möchten auch dieses 
Jahr die kleine Isebahn, Popcorn und die Chance auf einen Schoggikuss für Klein 
und Gross anbieten. 

Aber dafür brauchen wir mehr Helferinnen und Helfer! 

Falls Sie oder Ihre ganze Familie uns für eine Stunde bei der Durchführung der 
Veranstaltung helfen möchten, schreiben Sie eine E-Mail an chilbi@fam-club.ch und 
wir werden Kontakt mit Ihnen aufnehmen. 

Bitte beachten, dass mindestens zwei Personen: 2 Erwachsene, oder 1 Erwachsener 
und 1 Teenie gleichzeitig dabei sein. Kleine Kinder sind erfahrungsgemäss wenig 
hilfreich.  

Falls Sie alleine kommen können, schauen wir, ob wir Paare bilden können.  

Wir suchen jemanden, die/der die Chilbi dieses Jahr mitorganisieren und 2025 
übernehmen möchte. Bei Interesse, bitte über dieselbe E-Mail-Adresse melden. 

Ich bedanke mich im Voraus für Ihre Anmeldung!  

Nikolett Cselényi, Familienclub Wettswil-Bonstetten, Organisation Chilbi 

 

Ich bedanke mich im Voraus für Ihre  
Anmeldung! 
Nikolett Cselényi, Familienclub Wettswil-
Bonstetten, Organisation Chilbi
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Liebe Familienclub-Mitglieder/Mitgliederinnen, wir brauchen eure Hilfe, damit unser 
Tisch erneut an der Chilbi Bonstetten 2024 aufgestellt werden kann.  

Die Veranstaltung wird 24. und 25. August stattfinden, und wir möchten auch dieses 
Jahr die kleine Isebahn, Popcorn und die Chance auf einen Schoggikuss für Klein 
und Gross anbieten. 

Aber dafür brauchen wir mehr Helferinnen und Helfer! 

Falls Sie oder Ihre ganze Familie uns für eine Stunde bei der Durchführung der 
Veranstaltung helfen möchten, schreiben Sie eine E-Mail an chilbi@fam-club.ch und 
wir werden Kontakt mit Ihnen aufnehmen. 

Bitte beachten, dass mindestens zwei Personen: 2 Erwachsene, oder 1 Erwachsener 
und 1 Teenie gleichzeitig dabei sein. Kleine Kinder sind erfahrungsgemäss wenig 
hilfreich.  

Falls Sie alleine kommen können, schauen wir, ob wir Paare bilden können.  

Wir suchen jemanden, die/der die Chilbi dieses Jahr mitorganisieren und 2025 
übernehmen möchte. Bei Interesse, bitte über dieselbe E-Mail-Adresse melden. 

Ich bedanke mich im Voraus für Ihre Anmeldung!  

Nikolett Cselényi, Familienclub Wettswil-Bonstetten, Organisation Chilbi 

 

Mittwoch, 15. Mai, 14.30 bis zirka 15.30 Uhr

Rüstung, Ruhm und Ritterburg – das Leben eines Ritters im 
Mittelalter

Ritter zogen für Ruhm und Ehre in den Kampf, sie waren mu-
tig, stark und tapfer. Aber was machte ein Ritter, wenn er nicht 
am Kämpfen war? Wie wurde man überhaupt zum Ritter? Und 
wie gestaltete sich der Alltag auf der Burg? 
Zusammen erkunden die Kinder das Leben zu Zeiten von 
Edeldamen und Rittern.
Was: Führung
Kosten: CHF 25.– für Clubmitglieder pro Person 
 CHF 35.– für Nicht-Clubmitglieder pro Person 
 CHF 10.– ab 16 Jahren zusätzl. Eintritt Landesmuseum 
Alter: empfohlen ab 6 Jahren
Wo: Landesmuseum Zürich
 Treffpunkt 14.15 Uhr, Museumstrasse 2, 8021 Zürich

Bitte anmelden bis am 30. April 2024 (Teilnehmeranzahl ist be-
grenzt, Kinder haben Vorrang) unter clubausfluege@fam-club.
ch mit folgenden Details: 
Anzahl Erwachsene und 
Kinder sowie das Alter der 
Kinder.

Fragen können an Chantal 
Lichtsteiner gerichtet wer-
den:
clubausfluege@fam-club.ch 
oder Tel. 076 541 80 86 

Wir freuen uns auf einen 
spannenden Nachmittag.

Besuch Landesmuseum  

Besuch im Landesmuseum 
 
Mittwoch, 15. Mai 2024, 14:30 – ca. 15:30 Uhr  
 
Rüstung, Ruhm und Ritterburg – das Leben eines Ritters im 
Mittelalter 

 
Ritter zogen für Ruhm und Ehre in den Kampf, sie waren mutig, stark und 
tapfer. Aber was machte ein Ritter, wenn er nicht am Kämpfen war? Wie 
wurde man überhaupt zum Ritter? Und wie gestaltete sich der Alltag auf der 
Burg? Zusammen erkunden die Kinder das Leben zu Zeiten von Edeldamen 
und Rittern. 
 
Was: Führung 
Kosten: CHF 25.00  für Clubmitglieder pro Person  
  CHF 35.00 für Nicht-Clubmitglieder pro Person  
  CHF 10.00 ab 16 Jahren zusätzlich Eintritt Landesmuseum  
 
Alter:  empfohlen ab 6 Jahre 
Wo:  Landesmuseum Zürich 
  Treffpunkt 14:15 Uhr, Museumstrasse 2, 8021 Zürich 
 
Bitte anmelden bis am 30. April 2024 (Teilnehmeranzahl ist begrenzt, 
Kinder haben Vorrang) unter clubausfluege@fam-club.ch mit folgenden 
Details Anzahl Erwachsene und Kinder, sowie das Alter der Kinder.  
Fragen können an Chantal Lichtsteiner clubausfluege@fam-club.ch oder 
076/ 541 80 86 gerichtet werden.  
 
Wir freuen uns auf einen spannenden Nachmittag. 
 
 
 

Chilbi Bonstetten

 
 

 

Mach mit beim DREIZEHNTEN 
Säuliämtler 

 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unter dem Patronat des Familienclubs 
Wettswil-Bonstetten 

 

Samstag, 22. Juni 2024 
Aula der Sekundarschule Bonstetten 

 

11:00 Uhr: Einschreiben / Testfahrten 
12:00 Uhr: Rennbeginn 

 

• Jedes Auto absolviert sechs Läufe 
• Nebst der Schnelligkeit gibt es folgende Wertungen: 

Originalität und Publikumsliebling 
Die Startgebühr von SFr. 10.— berechtigt auch zu allen Spielen  

sowie einer Wurst mit Brot und Getränk. 
 

Verkaufsstelle für Bausätze 
Rockzwergä, Im Heumoos 11, beim Coop Bonstetten 

SFr. 8.— pro Bausatz (Achtung: nur Barzahlung) 
 

Herstellen der Autos unter Anleitung 
Mittwoch, 12. Juni und 19. Juni, ab 18:15 Uhr 

Werkraum Schulhaus Wolfetsloh, Wettswil 
 

Weitere Informationen 
Christian Gräub: 044 273 17 72 / 079 193 51 08 

praesidium@fam-club.ch  
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Spielgruppe & Waldspielgruppe Zottelbär 

 
heimeliger Spielgruppenraum auf Ponyranch in Wettswil 
 
idyllische Lage, umgeben von Pferden 
 
nahegelegener Wald 
 
Waldspielgruppenplatz in unmittelbarer Nähe 

 
Im „Zottelbär“ treffen sich 10-12 Kinder, in der Waldspielgruppe max. 14 Kinder ab 2 ½ 
Jahren regelmässig ein- bis dreimal pro Woche zum Spielen, Singen, Malen, Basteln und 
vielem mehr! 
 

 
**** Wir haben noch freie Plätze ab Sommer 2024 **** 

 

 
 
 
 
 
 

          
 

 
 
 

 
Haben wir dein Interesse geweckt? Wir freuen uns auf dich! 
Für weitere Fragen stehen wir gerne zur Verfügung 
Christina und Danila                       www.fam-club.ch 

Montag Waldspielgruppe  09.00 – 11.30 Uhr 
Dienstag Sprachförderungsspielgruppe 08.30 – 11.30 Uhr 
Mittwoch Waldspielgruppe 09.00 – 11.30 Uhr 
Donnerstag Sprachförderungsspielgruppe 08.30 – 11.30 Uhr 
Freitag Spielgruppe mit Sprachförderungssequenzen 08.30 - 11.30 Uhr 

 
                                            
Spielgruppe & Waldspielgruppe Zottelbär 

 
heimeliger Spielgruppenraum auf Ponyranch in Wettswil 
 
idyllische Lage, umgeben von Pferden 
 
nahegelegener Wald 
 
Waldspielgruppenplatz in unmittelbarer Nähe 

 
Im „Zottelbär“ treffen sich 10-12 Kinder, in der Waldspielgruppe max. 14 Kinder ab 2 ½ 
Jahren regelmässig ein- bis dreimal pro Woche zum Spielen, Singen, Malen, Basteln und 
vielem mehr! 
 

 
**** Wir haben noch freie Plätze ab Sommer 2024 **** 

 

 
 
 
 
 
 

          
 

 
 
 

 
Haben wir dein Interesse geweckt? Wir freuen uns auf dich! 
Für weitere Fragen stehen wir gerne zur Verfügung 
Christina und Danila                       www.fam-club.ch 

Montag Waldspielgruppe  09.00 – 11.30 Uhr 
Dienstag Sprachförderungsspielgruppe 08.30 – 11.30 Uhr 
Mittwoch Waldspielgruppe 09.00 – 11.30 Uhr 
Donnerstag Sprachförderungsspielgruppe 08.30 – 11.30 Uhr 
Freitag Spielgruppe mit Sprachförderungssequenzen 08.30 - 11.30 Uhr 
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In der zweiten Herbstferienwoche können
Primarschulkinder beim Zirkus Pipistrello

mitwirken und ein eigenes Programm
gestalten.

Anmeldung: 28. Juni 2024 unter
www.fam-club.ch

In der zweiten Herbstferienwoche können
Primarschulkinder beim Zirkus Pipistrello

mitwirken und ein eigenes Programm
gestalten.

Anmeldung: 28. Juni 2024 unter
www.fam-club.ch

Mitspielzirkus Pipistrello
14. bis 18. Oktober 2024

Juni-Konzerte der Orchestergesellschaft 
Affoltern am Albis
29. Juni 2024, 20.00 Uhr
Reformierte Kirche  
Affoltern am Albis

30. Juni 2024, 19.00 Uhr
Kirche St. Vitus, Merenschwand

Programm

A. Brodoin: 
Eine Steppenskizze  
aus Mittelasien

S. Kussewizki:  
Kontrabasskonzert op.3 –  
Solist Aliaksei Chvarkou,  
Kontrabass

A. Dvorak:  
Tschechische Suite, op.39  
(Sätze I, III, IV)

M. Glinka:  
Valse-Fantaisie

BAUM 
IM FRÜHLING

Heute Morgen aufgewacht
und gedacht:

Hey, was ist denn los mit mir?
Plötzlich über Nacht erblüht!

Weiss gar nicht, 
wie mir so geschieht!

Bin voll mit neuen weissen 
Tupfern –

Ich strecke meine Zweige aus,
grüss die Bäurin vor dem Haus,

wink auch den gelben 
Blumenpunkten,

die sich gemütlich ducken unten
dicht an dicht ins grüne Gras.

Heute macht das Leben Spass.

ER FREUT SICH
Bin ein grosser starker Baum

Unter mir Wiesen
wunderbar grün

mit sehr viel Löwenzahn 
der Spass hat am Blüh‘n

Und ein Vogelpaar zwitschert
«Wir kommen zu dir»

Ein Nest woll’n sie bau‘n
Auf mir!!!

STOLZER BAUM
Baum – stolz und stark  

und mächtig
Er sagt:

Hier bin ich
Hier bleib ich

Heut und morgen
und …

auf jeden Fall länger als du

Aliaksei Chvarkou.

Gedichte von Ute Ruf
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Das Kinderatelier Bonstetten ist ein Verein und seit mehr als  
27 Jahren stehen bei uns die Kinder im Mittelpunkt. 
Mit grosser Freude begleiten wir Kinder ab 2,5 Jahren ein Stück auf 
ihrem Weg. In der Spielgruppe bieten wir den Kindern die Möglich-
keit, sich zu entfalten und beim freien Spiel sich sozial weiterzuent-
wickeln, denn schlussendlich ist das Leben des Kindes das Spiel. Das 
bedeutet, es lernt durch das Spiel mit anderen Kindern. Es steht im-
mer auch Material für Kreativität zu Verfügung und in kleinen Se-
quenzen werden Lieder gesungen, Spiele gespielt und Geschichten 
gelauscht. Wir bieten jeweils von Montag bis und mit Freitag eine 
Innenspielgruppe an in unseren schönen, hellen und grosszügigen 
Räumlichkeiten direkt vis-à-vis vom Bahnhof Bonstetten-Wettswil. 
In Gruppen von 10 bis max. 14 Kindern können die Kinder mit allen 
Sinnen neue Erfahrungen sammeln und lernen. 
Zudem bieten wir jeweils am Freitag morgen eine Waldspielgruppe 
an. In der Waldspielgruppe ohne Türen und Wände sind die Spiel-
möglichkeiten fast grenzenlos und jedes Mal ein Abenteuer. Draus-
sen in der Natur zu forschen, zu entdecken, zu beobachten oder 
einfach nur um zu sein. Hier erleben wir dern Lauf der Jahreszeiten 
nochmals anders und auch bewusster. In der Waldspielgruppe be-
treuen 2 Leiterinnen die Kinder, der immer gleiche Ort gibt Sicher-
heit und Vertrauen. So oder so ist ein Waldspielgruppenmorgen für 
die Kinder immer ein tolles Erlebnis. 
Die Spielgruppe hat einen wichtigen Stellenwert in der Frühförde-
rung von Kleinkindern und ist auch eine sehr gute Vorbereitung für 

Aktuelles aus dem Verein Kinderatelier
den Kindergarten. Im geschützten Rahmen der Spielgruppe kann 
das Kind die Ablösung von seinen Eltern oder seiner Bezugsperson 
üben. Es werden neue Kontakte und Freundschaften zu anderen 
Kindern geknüpft und die Spielgruppenleiterinnen werden zu neu-
en Vertrauenspersonen. Durch das gemeinsame Spiel mit anderen 
Kindern wird die Sozialkompetenz gestärkt. Die Kinder haben die 
Möglichkeit in der Spielgruppe in allen Bereichen der Entwicklung 
die verschiedenen Kompetenzen zu vertiefen und können danach 
gestärkt im Kindergarten starten. 
Wir freuen uns, wenn wir nach den Sommerferien neue Kinder 
kennenlernen dürfen und mit ihnen ins neue Schuljahr starten 
können. Jeweils am Anfang des Schuljahres laden wir Spielgrup-
penleiterinnen zu einem Elternabend ein. Im Zentrum stehen nicht 
nur die Informationen, sondern auch der persönliche Austausch 
untereinander. Wir freuen uns, weiterhin viele Kinder begleiten zu 
können und sind über jedes Kinderlachen begeistert. 

Für den Verein Kinderatelier, Mirjam Bieri und Natascha Tanner

www.kinderatelier-bonstetten.ch 
Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, um ihr Kind für das nächste Schul-
jahr anzumelden.

Möchtest du verschiedene  
Sportarten aus probieren und  
Sportvereine kennenlernen? 
Dann mach mit! 
Organisator

sportkids.zh Unteramt 

In Zusammenarbeit

Unteramt
sportkids.zh

ktzh_sportkids_flyerA5_unteramt2024_rz_01.indd   1 17.01.24   13:09



KoBo  

15  02/24  KoBo

KoBo  Jugend & Alter

Was machen wir? 
In wöchentlichen Trainings stellen Sportvereine aus dem Unteramt ihre Sport- 
arten vor. Du erhältst einen Einblick in verschiedene Ballsportarten (Handball, 
Fussball, Volleyball, Unihockey, Streethockey, Tennis), der Turnverein macht mit 
und der Skiclub organisiert schneefreie Trainings.  
Die Lektionen werden von J+S-Leitenden durchgeführt und sind auf fünf-  
bis achtjährige Kinder ausgerichtet.

Wer kann mitmachen? 
Kinder ab dem 2. Kindergarten (oder bereits 5-jährig bei Kursbeginn) bis und mit 
Jahrgang 2015 aus dem Unteramt.

Wann und wo?
Ab August 2024 jeweils am Dienstag- oder Freitagabend von 17.15 – 18.30 im 
Sportzentrum Schachen in Bonstetten. Die 3 – 4 jährlichen Aussentrainings finden 
auf der Streethockeyanlage beim Fussballplatz Moos in Wettswil statt.

Was kostet es?
CHF 100.– pro Schuljahr, inkl. T-Shirt
Das zweite Kind bezahlt CHF 70.–, das dritte Kind ist kostenlos.

Wie kann ich mich anmelden?
Du kannst dich über nachfolgenden QR-Code für einen der zwei Kurse anmelden.
Die Plätze werden nach Eingang der Anmeldung vergeben.

Fragen und Auskünfte?
sportkids.zh Unteramt
Chantal Lichtsteiner 
chanti.lichtsteiner@gmail.com 
www.js-kids-unteramt.ch

Partner

ktzh_sportkids_flyerA5_unteramt2024_rz_01.indd   2 17.01.24   13:09

Grossartige Leistungen beim Hallenwettkampf
Um 10 Uhr starteten die «Jugend- 
riegler» aus der Region Albis/ 
Zürichsee/Oberland den diesjähri-
gen Wettkampf. Die Sporthalle in 
Bonstetten füllte sich rasch mit vie-
len Fans, die ihre Athleten lautstark  
unterstützten. Um 13 Uhr traten 
dann die Mädchen ihren Ausstich 
an.
Noch immer kann die AZO-Jugend 
klettern. Nur wenige schafften die 
fünf Meter nicht. Gerade einmal 
3,3 Sekunden brauchte der schnells-
te Jungturner. Und eine erfreulich 
grosse Zahl der Teilnehmenden 
blieb unter 10 Sekunden. 
Der Seilspringrekord von 196 Um-
drehungen aus dem Jahr 2022 wur-
de nicht geknackt. Die Richterinnen 
mussten trotzdem höchst konzent-
riert bei der Sache sein.

   
Grossar ge Leistungen im Finale des Hallenwe kampfs 

Um 10 Uhr starteten die «Jugendriegler» aus der Region Albis/Zürichsee/Oberland den diesjährigen 
We kampf. Die Sporthalle in Bonste en füllte sich rasch mit vielen Fans, die ihre Athleten lautstark 
unterstützten. Um 13 Uhr traten dann die Mädchen ihren Auss ch an. 

Noch immer kann die AZO-Jugend kle ern. Nur wenige scha en die fünf Meter nicht. Gerade einmal 
3,3 Sekunden brauchte der schnellste Jungturner. Und eine erfreulich grosse Zahl der Teilnehmenden 
blieb unter 10 Sekunden.  

Der Seilspringrekord von 196 Umdrehungen aus dem Jahr 2022 wurde nicht geknackt. Die 
Richterinnen mussten trotzdem höchst konzentriert bei der Sache sein, denn auch “nur” 187 Sprünge 
sind blitzschnell. Um rich g zu zählen, hil  ein kleines Gerätchen: Ein Klick nach zehn Umdrehungen, 
die Abrechnung nach einer Minute. Und wieso können die Mädchen durchschni lich besser 
Seilspringen?  

Mit sehr viel Power und Engagement wurde der Hindernislauf absolviert. Während sich die Kleinen 
über Hindernisse abmühten, die beinahe als Barrieren wirkten, jammerten die Grossen über die 
Unterführungen. Da aber alle Fans lautstark mithalfen, liess sich auch diese Aufgabe ohne Unfälle 
lösen. 

 

 

Denn auch «nur» 187 Sprünge sind blitzschnell. Um richtig zu zäh-
len, hilft ein kleines Gerätchen: Ein Klick nach zehn Umdrehun-
gen, die Abrechnung nach einer Minute. Und wieso können die 
Mädchen durchschnittlich besser Seilspringen? 
Mit sehr viel Power und Engagement wurde der Hindernislauf  
absolviert. Während sich die Kleinen über Hindernisse abmühten, 
die beinahe als Barrieren wirkten, jammerten die Grossen über 
die Unterführungen. Da aber alle Fans lautstark mithalfen, liess 
sich auch diese Aufgabe ohne Unfälle lösen.
Schnelligkeit und Zielsicherheit waren dann beim Ball-Zielwurf 
gefragt. Hier zeigte sich klar, wer ausgiebig geübt hatte. Auch bei 
den Jüngsten waren super Resultate zu verzeichnen.
Beim 5-Hupf waren dann Rhythmus und Sprungkraft angesagt. 
Nuller wurden mit leisem Murren oder auch Tränen zur Kennt-
nis genommen. Wer 13.6 m weit sprang, konnte ganz ordent-
lich Punkte sammeln! Im Turnsport sind die Allrounder gefragt. 
Der Hallenwettkampf bietet jeden Frühling eine gute Standort- 
bestimmung. Wer in der Jugi schon seine Vielseitigkeit zeigen 
kann, wird sicher eine begehrte Stütze bei den Aktiven. Mit der 
Rangverkündigung endete dann ein intensiver Tag für Athletin-
nen und Athleten, Leitende und Organisator. 
50 Kilo Pommes frites wurden verspeist, die Kuchen waren alle 
weg, das OK konnte sich nur noch schnell einen letzten der 200 
Hotdogs schnappen und gemeinsam den ereignisreichen Tag ab-
schliessen.
Ein genauer Blick in die Rangliste zeigt: Nicht nur die Sportlerin-
nen und Sportlerder Kategorie A boten die Tagesbestleistungen. 
Die Resultate der Kategorien B und C können sich durchaus mit 
denjenigen der Kategorie A messen.
Herzlichen Dank an alle Helfenden für die gute Arbeit und eben-
so ein grosser Dank an alle fairen Sportler/-innen für euren tollen 
Einsatz. Der Finaltag hat Spass gemacht und alle freuen sich auf 
das Wiedersehen im nächsten Jahr. 

                                       Maja Loder
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Die Spannung steigt. Dreizehn Künstle-
rinnen und Künstler – davon neun aus 
dem Säuliamt bzw. vier aus Bonstetten 
sowie weitere vier aus umliegenden Re-
gionen – haben während der Wintermo-
nate über ihren Kunstwerken gebrütet, 
Skizzen angefertigt, Holz bearbeitet 
oder mit Materialien wie Wolle, Ton und 
Eisen experimentiert oder hantiert.
Im kommenden Monat werden die 
Kunstwerke nun endlich ihren Weg in 
den Wald finden. Während die einen 
schon fast fertig angeliefert werden, ent-
stehen andere direkt vor Ort. 
Am Sonntag, 2. Juni 2024, um 14 Uhr ist 
es so weit: «kunstWALDkunst» – die Aus-
stellung für zeitgenössisches Kunstschaf-
fen im Bonstetter Wald – wird feierlich 
eröffnet. Zur Eröffnung bei der Hütte des 
Natur- und Vogel-Schutzvereins Specht, 
nahe dem Weiher sind alle herzlich ein-
geladen. Die Hütte ist als gelbes Haus auf 
dem beiliegenden Plan gekennzeichnet. 
Da die Eröffnung bei jedem Wetter im 
Wald stattfinden wird, empfiehlt sich der 
Witterung angepasste Kleidung.
Doch was ist «kunstWALDkunst»? Die 
vom 2. Juni bis 6. Oktober 2024 für alle 
jederzeit zugängliche Kunstausstellung 
versteht sich als Angebot für die regio-
nale Bevölkerung, als eine Möglichkeit 
die Kunst mit der Natur zusammen-
zuführen und hat als Ziel, Bonstetten  

kunstWALDkunst – Kunstausstellung für alle im Wald
vorübergehend mit einem Kunstpfad zu 
bereichern. Die Besucherinnen und Be-
sucher dürfen also gespannt sein auf die 
Auseinandersetzung der Künstlerinnen 
und Künstler zwischen Waldflächen und 
Waldpflanzen. Denn die ortspezifischen 
Objekte treten mit dem Wald und der 
Natur in den Dialog. Sie reagieren in-
haltlich, formell, materiell und farblich 
auf diesen mystischen Ort, der je nach 
Tages- und Jahreszeit beziehungsweise 
Lichteinfall oder Witterung variiert.
«kunstWALDkunst» startet nördlich des 
Gartencenters Guggenbühl. Der zirka 1,8 
km lange Rundgang, der auf einem brei-
ten Waldweg in einem Bogen um den 
Waldweiher verläuft, ist unterwegs ent-
sprechend mit Pfeilen ausschildert. Am 
Anfang und am Ende des Pfades weist 
eine Informationstafel auf den Pfad hin. 
Die dazugehörige Karte befindet sich auf 
der gegenüberliegenden Seite in dieser 
Ausgabe des KoBo und kann herausge-
nommen werden. Ausserdem finden Sie 
alle Informationen zur Ausstellung auf 
www.kunstWALDkunst.ch. 
Einmal auf dem Pfad unterwegs, gilt es 
nicht nur die Kunstwerke zu entdecken, 
welche grundsätzlich nur mit den Augen 
berührt werden sollen. An jeder Station 
befindet sich ausserdem eine Tafel, die 
Auskunft zum Kunstwerk gibt. Und wer 
sein Smartphone dabei hat, gelangt mit-

tels QR-Code über die Webseite zu wei-
teren Informationen.
Möchten Sie die dreizehn Künstlerinnen 
und Künstler persönlich kennenlernen 
und sich mit ihnen austauschen? 
Dafür besteht im Rahmen der Kunst-
schaffenden die Möglichkeit und zwar 
am 23. Juni, 7. Juli, 1. September und  
29. September 2024. 
Der Treffpunkt für die Gespräche ist  
jeweils um 14.00 Uhr beim Startpunkt 
des Pfades. Pro Datum werden drei bis 
vier Künstlerinnen und Künstler anwe-
send sein. 
Die Kulturkommission Bonstetten freut 
sich, wenn die Besucherinnen und Be-
sucher von «kunstWALDkunst» nach 
Möglichkeit zu Fuss oder mit dem ÖV 
kommen. Interessierte, welche mit dem 
Auto anreisen, dürfen dieses beim Gar-
tencenter Guggenbühl parken. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön für die 
Gastfreundschaft!
Von der Postautohaltestelle «Sunnen-
berg» oder vom Gartencenter her, ist der 
Weg bis zum Beginn des Pfades ausge-
schildert.
Die Kulturkommission Bonstetten be-
dankt sich bei allen, die dieses Projekt er-
möglicht haben und wünscht allen Besu-
cherinnen und Besuchern viel Vergnügen 
bei «kunstWALDkunst».

Kulturkommission Bonstetten
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Auch dieses Jahr lädt der Chilegarte 
rund um die reformierte Kirche wie-
der zum gemütlichen Beisammensein 
ein. 

In den vergangenen drei Jahren haben 
wir verschiedene Formate ausprobiert, 
haben gelauscht, gesungen, gefilzt und 
geschmaust. In der kommenden Saison 
fokussieren wir uns auf den Teil, der bis-
her am meisten Anklang gefunden hat: 
Die Freitagabend-Konzerte, an denen 
Musiker/innen mit Lokalbezug aus ih-
rem Repertoire spielen.
Es ist immer eine besondere Atmosphäre, 
unter dem Bäumen mitten im Dorf ge-
mütlich im Campingstuhl zu sitzen (oder 
auf der Yogamatte zu liegen) und den 
verschiedensten Klängen zu lauschen. 
Manchmal hatten die Besucher/innen 
eine Vorstellung davon, was sie erwar-
tet, manchmal wurden sie aber auch von  
neuen Konstellationen und Arrangements 
überrascht. Dieses Jahr gibt es wieder  
einen bunten Strauss an Bands, Stilrich-
tungen und Instrumenten zu entdecken.
Am 31. Mai gibt es Gute-Laune Musik aus 
der Schlagerwelt der 50er- und 60er-Jahre 
von Veronica Hvalic – die oft in Bonstet-
ten als Pianistin wirkt –, zusammen mit 
dem Gesang von Tanja Meier-Bollmann 
und Daniel Steiner. Am 21. Juni nimmt 
uns Tanya Birri mit auf eine Reise ins  
Innere ihrer Songs. Die stimmkräftige 
Powerfrau kennen einige sicher als Chor-
leiterin, beispielsweise von «Knonauer 
Amt singt»! Im Hochsommer, am 26. Juli, 
freuen wir uns auf die musikalische Reise, 
die der Bonstetter Tarek Beswick («The 
Nozez», «Mysteriöse Frühlingsmelodien») 
mit Stimme, Rhythmus und Instrumenten 
kreiert. 
Und dann ist es Zeit, unsere eigenen 
Stimmen und Instrumente erklingen zu 
lassen! Am letzten Sonntag der Sommer-
ferien, am 18. August, ist die Garten-Büh-
ne frei für alle, die ein Lied, Musikstück, 
eine Geschichte oder sonst eine Perfor-
mance zum Besten geben möchten: Es ist  
«Offenes Mikrofon» oder «Open Mic»! 
Am 6. September gibts ein Konzert spe-
ziell für die kleineren Gäste – ein musi-
kalisches Märchen wird aufgeführt. Die 
Erzählerin lässt die Geschichte der Bremer 
Stadtmusikanten auferstehen und wird 
dabei begleitet von einem Quintett, das 
die Geschichte zum Leben erweckt. Der 
Ausklang der Saison findet am 27. Sep-

Kultur im Chilegarte 2024
tember drinnen statt: Der Aeugster Tenor 
Siddique Eggenberger zaubert mit seiner 
Stimme aus Samt ein Gefühl von Oper in 
die Kirche. 
Alle Konzerte (ausser Open Mic) finden 
freitags statt und beginnen jeweils um 
19.00 Uhr nach dem Abendgeläut und 

dauern maximal eine Stunde (bei Regen 
in der Kirche). Eine bequeme Sitzgelegen-
heit mitzubringen ist sehr willkommen! 
Der Eintritt ist bei allen Veranstaltungen 
kostenlos, es gibt eine Kollekte.
Alle Informationen: 
www.ref-knonaueramt.ch/chilegarte 

 

11. MAI 2024 
MÜLITAG 
Tag der offenen Tür – Schweizerischer Mühlentag 

Zum Tag des europäischen Kulturgutes und eingebettet in die 900-
Jahre-Feier Stallikon öffnen wir unsere Türen und zeigen Kultur, 
Brauchtum, gelebtes Handwerk, wie Spinnen, Weben, Sackmalen, 
Klöppeln, Dengeln, Strohflechten, Bürstenmacher, Riemensticken. 

Der Anlass findet bei jeder Witterung statt von 9 bis 17 Uhr. 

Anfahrt mit dem Postauto bis Haltestelle Aumüli:  
▪ Bus 236 (Hausen a.A., Wiedikon) 
▪ Bus 235 (Aeugst a.A., Wiedikon) 
▪ Bus 227 (Bonstetten-Wettswil, Birmensdorf ZH) 

 
Festwirtschaft und musikalische Umrahmung durch den Jodelchor 
am Albis, Musikgesellschaft Stallikon und das Alphorntrio aus 
Stallikon. 

Weitere Informationen unter www.aumueli.ch 
 
 

 

 

 

Mühlenrad in 
Betrieb  

 

Mehlherstellung 
auf historischer 

Mühle 

 

Gattersäge und 
Schärfmaschine  

in Aktion           

 

Schnapsbrennen  

 

Weiteres Handwerk 
und Kurzreferat  

K 

Festwirtschaft  
mit musikalischer 

Umrahmung 

 

Verein Pro Aumüli 
Ferdinand Gramsamer 

076 324 72 68 (ab 18 Uhr) 
 

Aumüli 10,  
8143 Stallikon 

 
info@aumueli.ch 
www.aumueli.ch 
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Das Kleine Nachtpfauenauge ist ein attrak-
tiver Falter, der in Mitteleuropa gar nicht 
so selten ist, aber selten gesehen wird. Das 
Weibchen, das etwas grösser und mehr 
gräulich gefärbt ist als das Männchen, ist 
nachtaktiv und verbringt den Tag unbe-
weglich in Bodennähe. Es verströmt dabei 
einen Lockstoff, der die tagaktiven Männ-
chen anlockt. Diese fliegen in einem Zick-
Zack-Flug umher und können mit ihren 
fiedrig gefächerten Fühlern diesen Lock-
stoff wahrnehmen und so die Weibchen 
auch über Distanzen von einem Kilometer 
lokalisieren.
Nach der Paarung legt das Weibchen sei-
ne Eier ringförmig um Stängel der Futter-
pflanzen der Raupen. Als Falter haben die 
Kleinen Nachtpfauenaugen keine funk- 
tionsfähigen Mundwerkzeuge und nehmen 
folglich in ihrem kurzen, rund einwöchigen 
Falterleben keine Nahrung zu sich.
Nach dem Schlupf sind die Raupen zunächst 
schwarz, färben sich dann grün und sind 
ausgewachsen grün mit schwarzen Ringen 
oder ganz grün. Als Futterpflanzen nutzen 
die Raupen bei uns insbesondere Rosen- 
gewächse und Schwarzdorn.

Das Wechselblättrige Milzkraut aus der 
Familie der Steinbrechgewächse ist eine 
nur etwa fünf bis fünfzehn Zentimeter 
hoch werdende ausdauernde krautige 
Pflanze. Ihr auffälligstes Merkmal sind 
die kräftig gelb leuchtenden Hochblät-
ter. Die grün-gelblichen Blüten sind klein,  
haben nur vier Kelch- und keine Kronblät-
ter sowie acht Staubblätter. Die Blütezeit 
liegt in den Monaten April bis Juni. Die 
Bestäubung übernehmen Fliegen und  
Käfer. Für die Samenverbreitung nutzt die-
se Pflanze Regentropfen: Treffen solche 
auf die Hochblätter, werden die Samen aus 
den Kapselfrüchten herausgeschleudert  
(«Regenschleuderer»).
Im Mittelalter wurde das Milzkraut auf-
grund der an eine Milz erinnernden Blatt-
form auch als Heilpflanze bei Erkrankun-
gen der Milz verwendet.
Das Milzkraut ist in der ganzen Schweiz bis 
in höheren Lagen verbreitet. Es gedeiht 
auf nährstoffreichen, feuchten Böden und 
ist in Wäldern, an schattigen Waldrändern, 
auf Feuchtwiesen und entlang von Bach-
läufen zu finden. Robert Zingg

Bei der Verpuppung spinnen sich die Rau-
pen in einen braunen, birnenförmigen 
Kokon. Der Kokon hat eine reusenartige 
Öffnung, durch welche der Falter dann im 
Folgejahr schlüpft, die ein Eindringen in 

den Kokon aber verhindert. Die Puppen-
ruhe dauert manchmal auch zwei oder 
drei Jahre. Die Falter fliegen im April und 
Mai.
 Robert Zingg

Kleines Nachtpfauenauge

Wechselblättriges Milzkraut
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✂

Bilderrätsel für Gross und Klein
Liebe «KoBoianer»

Frage: Was ist auf dem 
Bild links abgebildet?

Für schlaue Bilder-Detektive 
gibt es mit ein bisschen Glück
einen feinen Schoggi-Cake zu  
gewinnen.
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✂

Bilderrätsel für 
Gross und Klein
Liebe «KoBoianer»

Frage: Was ist auf dem Bild 
links abgebildet?

Für schlaue Bilder-
Detektive gibt es 
mit etwas Glück 
eine feine Schoggi- 
torte zu gewinnen.

Antworten bis 8. Januar 2019 an: 
Gemeindeverwaltung Bonstetten, 
KoBo-Bilderrätsel, Postfach, 
8906 Bonstetten oder an
kobo@bonstetten.ch  

Kalender

November 2018

Stand Ende Oktober 2018

Grüngut (Biogene Abfälle)
9./16./23./30.11.18. Schachen. Tiefbau und
Umweltschutz, tiefbau@bonstetten.ch
Offene Ateliers
Bonstetten – Stallikon – Wettswil 
10./11.11.18, 13.00–17.00 Uhr. Die Künstler
öffnen ihre Türen. OK offene Ateliers, 
Marlies Achermann, marlis@achermann.ch
Grüngut (Biogene Abfälle)
12./19./26.11.18. Dorf. Tiefbau und
 Umweltschutz, tiefbau@bonstetten.ch
Seniorennachmittag
14.11.18, 14.00–17.00 Uhr. Unterhaltsamer
Nachmittag. Gemeindesaal. Bonstetten 60+,
Brigitte Knöpfel, bri.knoepfel@bluewin.ch
Wanderung mittelschwer
15.11.18. 1. Gruppe, Bonstetten 60+, 
R. Baumann, baumann.bonst@bluewin.ch

Lösung 
KoBo 04/18: 
«Insektenhotel»

Gratulation der Gewinnerin:
Giesela Adamski

Dezember 2018
Comedy mit Stéphanie Berger: 
No Stress, no Fun!
1.12.18, 20.00–22.30 Uhr, Gemeindesaal. 
Tickets sind unter www.ticketcorner.ch/
tickets erhältlich. Favorix Eventmanager, 
Jull Ijsseling, info@favorix.ch
Kirchgemeindeversammlung
2.12.18, 11.00–12.30 Uhr, Kirchgemeinde-
saal (Versammlung anschliessend an den
Gottesdienst). Ref. Kirche Bonstetten, 
Rolf Werner, werner@bevbe.ch
Grüngut (Biogene Abfälle)
3./17.12.18. Dorf. Tiefbau und Umwelt -
schutz, tiefbau@bonstetten.ch
Kartonsammlung
3.12.18. Beim Kehrichtsammelplatz. Tiefbau
und Umweltschutz, tiefbau@bonstetten.ch
Singgruppe 60+ SeSiBon
3./17.12.18. Gesangsprobe. 14.00–16.00 Uhr,
Kirchgemeindesaal, Bonstetten 60+,  
Rosette Wurzer, wurzer@hispeed.ch
Wanderung leicht
4.12.18. Bonstetten 60+, Koch Edith / 
Fankhauser Edith / Fischer Hermi,
hermann.fischer@hispeed.ch
Spieltreff
6./13./20.12.18, 14.00–17.00 Uhr,  Rigelhüsli.
Spiel und Jass. Bonstetten 60+, Brigitte
Knöpfel, bri.knoepfel@bluewin.ch
Grüngut (Biogene Abfälle)
7./21.12.18. Schachen. Tiefbau und Umwelt-
schutz, tiefbau@bonstetten.ch
Weihnachtsfeier Frauenverein
11.12.18. Ref. Kirchgemeindehaus. 
Alle Frauen des Frauenvereins sind herzlich 
eingeladen! Diana Ewald-Steiner, 
frauenverein.bonstetten@gmx.ch
Schulgemeindeversammlung
13.12.18, 20.15 Uhr, Aula. Sekundarschule
Bonstetten, Schulverwaltung, 
schulverwaltung@sek-bonstetten.ch
Lesegruppe Senioren
17.12.18, 9.30–11.30 Uhr. Rigelhüsli, 
Bonstetten 60+, wurzer@hispeed.ch
Altpapiersammlung
19.12.18. Beim Kehrichtsammelplatz. Tief bau
und Umweltschutz, tiefbau@bonstetten.ch
Seniorennachmittag
19.12.18, 14.00–17.00 Uhr. Unterhaltsamer
Nachmittag im Gemeindesaal. 
Bonstetten 60+, Brigitte Knöpfel, 
bri.knoepfel@bluewin.ch

✂

Bei mehreren richtigen Antworten 
entscheidet das Los. Der Gewinner 
oder die  Gewinnerin wird persönlich 
benachrichtigt und im nächsten 
KoBo vorgestellt.

Abstimmungen
25.11.18. Gemeinde.
Gemeindeversammlung
27.11.18, 20.00 Uhr, Gemeindesaal. 
Gemeinde, Christof Wicky, Gemeinde-
schreiber, praesidiales@bonstetten.ch
Adventszauber
28.11.18, 14.00–20.00 Uhr, Gemeinde-
saal und Dorfplatz. Viele Adventsstände
mit tollen Angeboten. 
Diana Ewald-Steiner, 
frauenverein.bonstetten@gmx.ch 
Wanderung mittelschwer
29.11.18. Gemächliche Gruppe,
 Bonstetten 60+, Rosmarie Baumann, 
baumann.bonst@bluewin.ch
Wanderung Spaziergängergruppe
30.11.18. Bonstetten 60+, Toni Koller, 
kollertoni@hispeed.ch

Januar 2019

Spieltreff
15./22./29.11.18, 14.00–17.00 Uhr,  Rigelhüsli.
Spiel und Jass. Bonstetten 60+, Brigitte
Knöpfel, bri.knoepfel@bluewin.ch
Kaffeestube Guggenbühl
17./18. u. 24./25.11.18, 10.00–16.00 Uhr, 
Gartencenter Guggenbühl. Der Frauenverein
führt wiederum die Kaffeestube mit 
feinem Angebot. Berti Rüeger,
frauenverein.bonstetten@gmx.ch
Lesegruppe Senioren
19.11.18, 9.30–11.30 Uhr. Rigelhüsli, 
Bonstetten 60+, wurzer@hispeed.ch
Singgruppe 60+ SeSiBon
19.11.18. Gesangsprobe. 14.00–16.00 Uhr,
Kirchgemeindesaal, Bonstetten 60+,  
Rosette Wurzer, wurzer@hispeed.ch
Altpapiersammlung
21.11.18. Beim Kehrichtsammelplatz. Tiefbau
und Umweltschutz, tiefbau@bonstetten.ch

Auflösung vom Geheimnis auf Seite 6: Der Zauberer hatte auf alle vier Zettel «Leopard» geschrieben.

Spieltreff
3./10./17./24./31.1.19, 14.00–17.00 Uhr,
 Rigelhüsli. Spiel und Jass. Bonstetten 60+,
Brigitte Knöpfel, bri.knoepfel@bluewin.ch
Grüngut (Biogene Abfälle)
7./21.1.19. Dorf. Tiefbau und  Umweltschutz,
tiefbau@bonstetten.ch
Wanderung leicht
8.1.19. Bonstetten 60+, Koch Edith / 
Fankhauser Edith / Fischer Hermi,
hermann.fischer@hispeed.ch
Neujahrsapéro 2019
8.1.19, 18.30–20.30 Uhr, Gemeindesaal. 
Politische Gemeinde Bonstetten, 
Gemeinderat.
Wanderung anspruchsvoll
10.1.19. Bonstetten 60+, Josef Fischer
Grüngut (Biogene Abfälle)
11./25.1.19. Schachen. Tiefbau und
 Umweltschutz, tiefbau@bonstetten.ch

Februar 2019
Helferinnennachmittag 
Frauenverein
1.2.19. Ref. Kirchgemeindehaus. Alle Frauen
die uns im 2018 so toll unterstützt haben,
sind herzlich eingeladen! Diana Ewald-
Steiner, frauenverein.bonstetten@gmx.ch
Kinderfasnacht
2.2.19, 14.00 Uhr. Fasnachtsumzug. Fami -
lienclub Wettswil-Bonstetten, Simone Stoll.
Grüngut (Biogene Abfälle)
4./18.2.19, Dorf; Tiefbau und  Umweltschutz,
tiefbau@bonstetten.ch
Wanderung leicht
5.2.19. Bonstetten 60+, E. Koch , E. Fankhau -
ser, H. Fischer, hermann.fischer@hispeed.ch
Spieltreff
7./14./21./28.2.19, 14.00–17.00 Uhr,
 Rigelhüsli. Spiel und Jass. Bonstetten 60+,
Brigitte Knöpfel, bri.knoepfel@bluewin.ch
Grüngut (Biogene Abfälle)
8./22.2.19. Schachen. Tiefbau und
 Umweltschutz, tiefbau@bonstetten.ch
Abstimmungen
10.2.19. Gemeinde.
Singgruppe 60+ SeSiBon
11./25.2.19, Singen. 14.00–16.00 Uhr,
 Kirchgemeindesaal, Bonstetten 60+,  
Brigitte Knöpfel, bri.knoepfel@bluewin.ch
Winterfahrt der Senioren 
12.2.19. Carfahrt, Bonstetten 60+,
Erica Imper, e.imper@bluewin.ch
Wanderung anspruchsvoll
14.2.19. Bonstetten 60+, s. Agenda, Anschlag
Lesegruppe Senioren
18.2.19, 9.30–11.30 Uhr. Diskutieren über
gelesene Bücher. Rigelhüsli, Bonstetten
60+, Rosette Wurzer, wurzer@hispeed.ch
Wanderung mittelschwer
21.2.19, 1. Gruppe, Bonstetten 60+, 
siehe Agenda und Anschlag
Wanderung Spaziergängergruppe
22.2.19. Bonstetten 60+, Toni Koller

Singgruppe 60+ SeSiBon
14./28.1.19, Singen. 14.00–16.00 Uhr,
Kirchgemeindesaal, Bonstetten 60+,  
Brigitte Knöpfel,
bri.knoepfel@bluewin.ch
Seniorennachmittag
16.1.19, 14.00–17.00 Uhr. Unterhalt-
samer Nachmittag im Gemeindesaal. 
Bonstetten 60+, Brigitte Knöpfel, 
bri.knoepfel@bluewin.ch
Wanderung mittelschwer
17.1.19. 1. Gruppe, Bonstetten 60+, 
siehe Agenda und Anschlag
Lesegruppe Senioren
21.1.19, 9.30–11.30 Uhr. Diskutieren
über gelesene Bücher. Rigelhüsli,
Bonstetten 60+, Rosette Wurzer,
wurzer@hispeed.ch
Wanderung Spaziergängergruppe
25.1.19. Bonstetten 60+, Toni Koller
Wanderung gemächliche Gruppe
31.1.19. 1. Gruppe, Bonstetten 60+, 
siehe Agenda und Anschlag
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Antworten bis 14. Mai 2024 an:
Gemeindeverwaltung Bonstetten, KoBo-Bilderrätsel, 
8906 Bonstetten oder an: kobo@bonstetten.ch

Bei mehreren richtigen Antworten entscheidet das Los. 
Der Gewinner oder die Gewinnerin wird persönlich 
benachrichtigt und im nächsten KoBo abgebildet.

Lösung KoBo 01/24: 
Balkon Äberlihuus, Dorfstrasse 40

Gratulation dem Gewinner: 
Werner Brawand

 April 2024
Botanik-Grundkurs 2024 
2.4.–29.6.24. Anmeldung unter  
www.naturnetz-unteramt.ch/kurs 
Verein Naturnetz Unteramt

Dorfgeschichte – Rundgang im 
Schachen 
20.4.24. 10.00–ca.11.00 Uhr, Treffpunkt bei 
der ref. Kirche. Das einst weit abseits des 
Dorfes gelegene Schachenquartier hat sich 
in den letzten Jahrzehnten enorm entwickelt. 
Aber wie sah das früher aus? Auch dazu 
bietet Rolf Werner einen Rundgang an mit 
vielen Infos und historischen Bildern.  
Am Ende wird ein Apéro offeriert.  
Gemeinderat Bonstetten

Grüngut (Biogene Abfälle) 
22./29.4.24. Beim Kehrichtsammelplatz am  
Strassenrand. Bereich Liegenschaften, 
Energie und Umweltschutz

Kampfsport-Camp Bonstetten 
23.–26.4.24. 9.30–16.00 Uhr, Sportzentrum 
Schachen. Mehr Infos findet man unter 
www.kinder-camps.ch. Verein Kinder-Camps

Spieltreff 
25.4.24. 14.00–17.00 Uhr, Rigelhüsli.  
Spielen und Jassen mit Kaffee und Kuchen, 
Beitrag Fr. 6.–. Bonstetten 60+, Elisabeth 
Mörker, e.moerker@kronenplatz.ch

Wanderung Spaziergänger 
26.4.24. Bonstetten 60+

Monatlicher «Mülitreff» in der 
Aumüli 
27.4.24. 10.00–15.00 Uhr, Aumüli. Mehr Infos 
unter www.aumueli.ch. Verein Pro Aumüli

 Mai 2024
Gemeindeverwaltung geschlossen 
(Tag der Arbeit) 
1.5.24. 

Obligatorische Bundesübung 
2.5.24. 18.00–20.00 Uhr. Schützenhaus  
Lochenfeld. Bitte Dienst- und Schiess-
büchlein mitbringen. Feldschützenverein 
Bonstetten

Grüngut (Biogene Abfälle) 
6./13./22./27.5.24. Beim Kehrichtsammelplatz 
am Strassenrand. Bereich Liegenschaften, 
Energie und Umweltschutz

Wanderung leicht 
7.5.24. Bonstetten 60+

Gemeindeverwaltung geschlossen 
(Auffahrt) 
9. und 10.5.24. 

Mülitag in der Aumüli 
11.5.24. 9.00–17.00 Uhr, Aumüli. Mehr Infos 
unter www.aumueli.ch. Verein Pro Aumüli

Neuzuzügeranlass 
14.5.24. 19.00–21.00 Uhr, Gemeindesaal. 
Gemeinderat Bonstetten

Wanderung anspruchsvoll 
16.5.24. Bonstetten 60+

Kartonsammlung 
16.5.24. Beim Kehrichtsammelplatz am  
Strassenrand. Bereich Liegenschaften, 
Energie und Umweltschutz

✂

 Juni 2024
Grüngut (Biogene Abfälle) 
3./10./17./24.6.24. Beim Kehrichtsammelplatz 
am Strassenrand. Bereich Liegenschaften, 
Energie und Umweltschutz

Wanderung leicht 
4.6.24. Bonstetten 60+

Jungbürgerfeier mit Stallikon und 
Wettswil a.A. 
6.6.24. 18.30 Uhr. Gemeinde Bonstetten mit 
Stallikon und Wettswil a.A.

Schulgemeindeversammlung 
Sekundarschule Bonstetten 
6.6.24. 20.15 Uhr, Sekundarschule, Schulhaus 
«Im Bruggen», Aula. 

Freiwilligenanlass 
7.6.24. 18.30 Uhr, Besenbeiz zum Kuhstall. 
Gemeinde Bonstetten

Volksabstimmungen 
9.6.24. Gemeinde Bonstetten

Wanderung anspruchsvoll 
13.6.24. Bonstetten 60+

Podium 
16.5.24. 19.00–23.00 Uhr, Gemeindesaal. 
Infoanlass betreffend Windräder-Initiative. 
SVP Bonstetten

Pfingstwallfahrt auf die Kloster- 
insel Werd und Rheinau 
18.5.24. 8.30 Uhr. Kath. Kirche St. Mauritius 
Bonstetten. Pfarrei St. Mauritius Bonstetten, 
Stallikon, Wettswil

Gemeindeverwaltung geschlossen 
(Pfingstmontag) 
20.5.24. 

Kartonsammlung 
13.6.24. Beim Kehrichtsammelplatz am  
Strassenrand. Bereich Liegenschaften, 
Energie und Umweltschutz

Obligatorische Bundesübung 
13.6.24. 18.00–20.00 Uhr. Schützenhaus  
Lochenfeld. Bitte Dienst- und Schiess-
büchlein mitbringen. Feldschützenverein 
Bonstetten

Sperrgut-Sammlung 
14./15.6.24. Schuelrain Sporthalle. Bereich 
Liegenschaften, Energie und Umweltschutz

Bring- und Holtag 
15.6.24. Schuelrain Sporthalle. Bereich 
Liegenschaften, Energie und Umweltschutz

Altpapiersammlung 
19.6.24. Beim Kehrichtsammelplatz am  
Strassenrand. Bereich Liegenschaften, 
Energie und Umweltschutz

Wanderung mittel 
20.6.24. Bonstetten 60+

 

Gemeindeversammlung 
25.6.24. 20.00 Uhr, Gemeindesaal. 
Gemeinde Bonstetten 

Gemeindeverwaltung geschlos-
sen (Verwaltungsausflug) 
28.6.24. 

Wanderung Spaziergänger 
28.6.24. Bonstetten 60+

Frauenvereins-Reise 
28.6.24. 7.20–18.30 Uhr. Carfahrt an die 
Bischofszeller Rosen- und Kulturwoche. 
Frauenverein Bonstetten

Musig im Dorf 
29.6.24. Dorfplatz. Ein Musikanlass  
auf dem Dorfplatz von Bonstetten.  
Musig im Dorf

Monatlicher «Mülitreff» in der 
Aumüli 
29.6.24. 10.00–15.00 Uhr, Aumüli.  
Mehr Infos unter www.aumueli.ch.  
Verein Pro Aumüli

Altpapiersammlung 
22.5.24. Beim Kehrichtsammelplatz am  
Strassenrand. Bereich Liegenschaften, 
Energie und Umweltschutz

Wanderung mittel 
23.5.24. Bonstetten 60+

Monatlicher «Mülitreff» in der 
Aumüli 
25.5.24. 10.00–15.00 Uhr, Aumüli.  
Mehr Infos unter www.aumueli.ch.  
Verein Pro Aumüli

Behördensprechstunde 
27.5.24. 19.00–19.45 Uhr, Rigelhüsli.  
Für ein Gespräch sind pro Person/Gruppe 
bis zu 15 Minuten vorgesehen.  
Gemeinderat Bonstetten

Sonderabfall-Mobil (Chemikalien, 
Farben, Lacke und Putzmittel) 
30.5.23. 8.30–12.00 Uhr. Sportzentrum  
Schachen. Bereich Liegenschaften, Energie 
und Umweltschutz

Wanderung Spaziergänger 
31.5.24. Bonstetten 60+


